
Goldbe /g  - Hayn a  u e r H  3 3 0 9

Monatszeitschrift des Aitkreises Schönau a.K. • Mitteilungsblatt der Heimatvertriebenen 
des Kreises G oldberg/Schlesien • Bekanntm achungen der Heim atbeauftragten
Herausgeber und Verleger: Hans-Dietrich Bittkau • Hannover • Telefon (05 11) 58 12 20 

Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 -  12.00 Uhr

Postanschrift: Postfach 68 01 55 • 30607 Hannover

15. April 2002 

52. Jahrgang Im m e r  w ieder unvergeßlich schön ist der B lick vom  Turm  der G röditzburg  in s sch les isch e  L u n d .
Bild: Werner Striese



Seite 50 GOLDBERG-HAYNAUER HEIM ATNACHRICHTEN Nr. 52/4

24. Goldberger Heimattreffen in der Patenstadt
Solingen am 11.—12.5.2002
in der Gaststätte Meis, Börsenstr. 109, Solingen-W iddert

A u f nach Solingen Programm zum Solinger Heimatkreistreffen
Haben Sie schon Ihr Hotelzimmer vom 

11./12. Mai 2002 gebucht -  oder besser 
noch schon vom 10. Mai? Haben Sie schon 
Ihr Ticket bei der Bundesbahn bestellt? ...

Am 1 1. und 12. Mai findet das 24. Hei­
mattreffen des Kreises Goldberg in Solin­
gen statt. Unsere Palensladt im Bergischen 
Land lädt uns ein und bietet uns ein volles 
Programm:

Bereits am Freitag, dem 10. Mai, findet 
eine Stadtrundfahrt statt mit einer Führung 
durch das Deutsche Werkzeugmuseum in 
Remscheid, anschließend Station an der 
Mlingstner Brücke und ein Besuch an der 
Gedenkstälte des Deutschen Ostens in 
Schloss Burg. Am Samstag, dem 1 1. Mai, 
treffen wir uns dann zum geselligen Bei­
sammensein in der Gaststälte Meis in So­
lingen-Widdert, Börsenstraße 109, wo wir 
ab 19 Uhr den Bunten Abend unter der be­
währten Leitung von Martin Schubert erle­
ben. Am Sonntag, 12. Mai, findet von 11 
bis 12 Uhr die offizielle Feierstunde statt.

Das alle zwei Jahre stattflndende GoId­
berger Heimattreffen war für alle Teilneh­
mer immer ein eindrucksvolles Erlebnis.

Ich freue mich auf ein Wiedersehen mit 
vielen Heimatfreunden.

Ihre Renate Boomgaarden-Streich 
Heimatkreisbeauftragte

Solinger Treffen beginnt 
mit einer Stadtrundfahrt

Schon am Freitag, dem 10. Mai 2002, 
bietet die Stadt Solingen sozusagen als 
Auftakt des Heimatkreistreffens eine Stadt­
rundfahrt an, die wieder unter Leilung von 
Wolfgang Görke stattfinden wird. Sie be­
ginnt um 13.30 Uhr am Rathaus Cronen- 
berger Straße und führt zuerst nach Rem­
scheid! zum Deutschen Werkzeugmuseum. 
Anschließend wird durch das schöne bergi- 
sche Land zur Müngstener Brücke gefah­
ren, die im vergangenen Jahr hundert Jahre 
alt wurde und so eine der ältesten Eisen­
bahnbrücken in Deutschland ist. Gegen 17 
Uhr wird die Gedenkstätte des Deutschen 
Ostens auf Schloss Burg besucht, wo in ei­
ner stillen Andacht der Flucht und Vertrei­
bung aus der Heimat gedacht werden soll. 
Gegen 17.30 Uhr ist die Rückfahrt zum 
Rathaus vorgesehen.

Ihre Jutta Graeve

A n r e i s e  m i t  d e r  B a h n ,
Bis Bahnhof Solingen-Ohligs 
Weiler mit der Buslinie 681 oder 682 
bis Graf Wilhelm-Platz
Umstieg in Linie 684 Richtung Solin­
gen-Widdert bis Haltestelle „Höfchen“

Die Stadl Solingen wird für die Teilneh­
merinnenJ des o.a. Heimattreffcns wieder 
eine (Stadt-)Rundfahrt anbieten. Die Teil­
nahme isl kostenlos. Nachstehend das Pro­
gramm:

13.30 Uhr Sladlrundfahrt am 10. Mai 2002, 
Abfahrt vom Parkplatz des Rathauses Cro- 
nenberger Straße

14.15-15.15 Uhr Führung durch das 
Deutsche Werkzeugmuseum in Remscheid

15.45 Uhr Weilerfahrt
16.15 Uhr Besuch der Miingslencr 

Brücke
16.30 Uhr Weiterfahrt
17-17.15 Uhr Besuch der Gedenkstätte 

des Deutschen Ostens in Schloß Burg
17.30 Uhr Rückfahrt zum Rathaus"

Samstag, 11. Mai 20002
ab 14 Uhr Geselliges Beisammensein im 

Fcslsaal
15-16.30 Uhr Gelegenheit zum Besuch 

der Goldberger Heimatstube im Solinger 
Stadtarchiv, Gasstr. 22b, Abfahrt mit dem 
Sonderbus (vor der Gaststätte Meis)

17-18 Uhr Worlvortrag im Raum 
„Carre“, Thema: „Schläft ein Lied in allen 
Dingen“ -  Joseph von Eichendorff, Gisela 
Wachhol z-Kulke

19-20 Uhr Bunter Abend im Fcslsaal
— Oberschlesier Chor Solingen, Leilung: 

Siegfried Goedel
-  Solinger Volkstanzgruppe Pommern, 

Leitung: Christian Gradt

-  Tranzgruppe Funkcngartlc Blau-Weiß. 
Leitung: Christel Nass

-  Oldie-Band Solingim, Leitung: Gisela 
S/.ymanski

-  Conference: Martin Schubert 
23 Uhr Ende der Veranstaltung

Sonntag, 12. Mai 2002
ab 10 Uhr Geselliges Beisammensein in* 

Fcslsaal
11-12 Uhr Feierstunde
-  Musikalische Einleitung „Die Florian-1 

Musikanten“.
Leitung: Dieter Herzberg

-  Grußwort des Oberbürgermeisters der 
Stadl Solingen. Franz Hang

-  Gruß wort der Heimatkreisbeauflra/r 
len. Renale Boomgaarden

-  Musikalischer Ausklung
13-14 Uhr Gelegenheit zum Besuch der 

Goldberger Heimatstube, Abfahrt mit dem 
Sonderbus (vor der Gastställe Meis)

16 Uhr Ende der Veranstaltung

Informationsbüro:

Zimmernachweis, Fundsachen, Festab­
zeichen, Programme u.a.

Erste Hilfe: DRK-Sanitäter 
Telefon: Münzfernsprecher im Hause 
Hintritt: 3 Euro/Person.
Der Preis schließt ein: Teilnahme am 

Programm an beiden Tagen, Fahrten zum 
Stadtarchiv und Feslabzeichen

Anfahrtskizze
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Wie soll unser Blättel gestaltet werden ?
L e s e r b r i e f  l ö s t  e i n e  l e b h a f t e  D i s k u s s i o n  a u s

Der Leserbrief von Ulrich Sprenger in 
unserer Mürz-Ausgahe löste eine lebhafte 
Diskussion aus.

Viele Leserbriefe erreichten uns. aber 
auch viele Telclbnanrufe, nicht zuletzt gab 
es eine engagierte Diskussion mit unserer 
Kreisvorsitzenden Renale Boomgaarden- 
Streich über dieses Thema. Die immer wie­
derkehrende Forderung: Weniger Geburts­
tage und mehr allgemeiner Text. Als 
Schriftleiierin der Goldberg-Haynauer-Hei- 
matnachricliten möchte ich dazu als Erste 
Stellung nehmen.

Ich habe mir die Mühe gemacht, die Ge­
burtstage der März-Ausgabe einmal durcli- 
zuzählen. Insgesamt haben wir 597 Ge- 
burtstagsmeldungen gebracht. Diese Ge- 
burtstagsmelclungen bekommen wir von 
den Ortsverlrauensleulen zugeschickl. 
Schon vor Jahren hallen wir gebeten, uns 
'•yr die runden und die halbrunden Ge- 
jurtstage zu melden, erst ab dem 85. Ge­
burtslag wollten wir jedes Jahr die Mel­
dung bringen. Das löste damals teilweise 
heiße Proteste aus und so riß es wieder ein, 
daß alle Geburtslage die uns gemeldet wer­
den, auch verölTentlichl wurden. Und im 
großen Ganzen soll das auch so bleiben,

weil gerade die Geburtstagsmeldungen 
eine wichtige Verbindung zu ehemaligen 
Nachbarn herstellen.

Ich habe aber auch getrennt nachgezählt, 
unier den 597 Geburtslagen waren 195 
„runde“ und „halbrunde“ Geburtstage, 402 
Geburtstage lagen „dazwischen“. Für unser 
Blättel heißt das, von sechseinhalb Seiten 
könnten wir uns vier Seiten sparen und hät­
ten dafür diese Seiten für redaktionelle 
Texte.

Auf meinem Schreibtisch stapeln sich 
Manuskripte, die wir einfach immer wieder 
„schieben** müssen, weil wir oft nur sechs, 
manchmal auch nur fünf Seiten zur Verfü­
gung haben. Die Forderung nach mehr 
Textseilen ist eigentlich eine Anerkennung 
der Arbeit der Redaktion, die sich Mühe 
gibt, eine gute Mischung von Heimatkun­
de, Reiseberichten, Geschichten aus unse­
rer Heimat, aber auch Berichte aus den 
heutigen Heimatorten und wichtige Mel­
dungen aus der Bundespolitik insbesondere 
auf Hinblick der Vertriebenen-lnteressen zu 
bringen. Diese Mischung auf sechs Seiten 
unterzubringen ist oft ein Kunststück, das 
nicht immer gelingt. So leidet darunter be­
sonders die Aktualität.

Ich schlage deshalb in einer der nächsten 
Ausgabe folgenden Versuch vor:

Wir bringen nur die Geburtstagsmeldun- 
gen von den Geburtstagen 60, 65, 70, 75, 
80, 85 und von da an jedes Jahr. Die dann 
eingesparten Seiten sollen diesen Bericht 
„in eigener Sache“ und die Leserbriefe 
bringen, die uns erreicht haben.

Wenn unseren Lesern das gefällt, sind 
wir gern bereit unser „Blättel“ in Zukunft 
so zu gestalten. Unsere Kreisvorsitzende 
schlägt das schon seit langer Zeit vor und 
Ihre Meinung dazu würde uns sehr interes­
sieren. Dabei bitte ich jede Schärfe und 
Schuldzuweisung für eine geäußerte Mei­
nung zu vermeiden, denn unsere Umfrage 
soll nur dazu dienen unser Blättel Ihren 
Wünschen anzupassen.

Wir werden diese Umfrage auch an die 
Besucher in Solingen stellen und mit den 
Ortsvertrauensleuten über dieses Thema 
sprechen.

Auf alle Fälle freue ich mich sehr über 
diese Diskussion. Zeigt sie doch, daß Sie 
alle gern unser Blättel lesen und ihm hof­
fentlich auch weiterhin treu bleiben.

Ihre Jutta Graeve

Hier einige Leserbriefe, die uns erreichten:
Ich stimme Ulrich Sprenger zu, daß die 

Geburtstagsliste übergewichtig ist. Mein 
Vorschlag: es werden nur alle vollen und 
mit 5 endenden Geburtstage veröffentlicht. 
Ab etwa 90 könnte jedes Jahr aufgenom­
men werden. Ich wurde am 6. Juli 1921 in 
Haynau geboren, mein letzter Wohnsitz 
dort war Wilhelmstraße 7. Im übrigen: Ihr 
Heimatblättel lese ich stets mit besonderem 
Interesse.

Freundliche Grüße, Richard Häusler; 
", 'ordshäuser Straße 39, 34132 Kassel.

❖  ❖  ❖

Den Leserbrief des Herrn Sprenger kann 
ich nur voll und ganz unterstützen. Meiner 
Meinung nach genügt es vollkommen, ab 
dem 65. Lebensjahrr zu gratulieren und 
dann alle fünf Jahre bis zum 90. Geburts­
tag. Danach allerdings alle Jahre. Mit 
freundlichen Grüßen Inge Helfsgott, 
Rhönstraße 64, 63477 Maintal.

❖  ❖

Ich schließe mich den Ausführungen von 
Ulrich Sprenger vorbehaltlos an. Für die­
sen viel zu hohen Preis, der mit der EURO- 
Einführung wieder erhöht wurde, ist in den 
Heimatnachrichten einfach zu wenig Le­
senswertes enthalten.

Mit freundlichem Gruß, Edith Wolff 
Nienstedtenei' Straße 29, 22609 Hamburg.

5b sfc

Herrn Sprengers Leserbrief in der März- 
Ausgabe der Heimatnachrichten hat mich 
sehr interessiert. Es kann doch niemand ge­
zwungen werden die Zeitung zu abonnie­
ren. Ich bin jedenfalls der Meinung, daß

vielen Anderen, allen voran Jutta Graeve, 
den von Ihnen Genannten und zahlreichen 
anderen Menschen Dank gebührt für die 
Mühe um das Blättel. Es ist doch nach über 
50 Jahren der Vertreibung zu einer Instituti­
on geworden. Ein Familienrundbrief ist es, 
dersollte schon aus einem Mix von Berich­
ten, Nachrichten und auch den von Herrn 
Sprenger kritisch erwähnten Personalien 
sein. Es ist bestimmt keine Neuigkeit, daß 
nicht alle Leser an jedem Beitrag gleicher­
maßen interessiert sind.

Es mag doch jeder von seinem persönli­
chem Recht der Einschränkung von Daten­
veröffentlichungen Gebrauch machen. Al­
lerdings würde durch Reduzierung dieser 
Personalien ein Stück Attraktivität ver­
schwinden. Vielen Landsleuten, auch 
außerhalb meines niederschlesischen 
Wohnortes, konnte ich ohne Riesenauf­
wand per Telefon schon ein gutes Wort sa­
gen.

Die von Herrn Sprenger zitierten Veröf­
fentlichungen leiden an einem ganz ande­
ren Mangel, nämlich an fehlender Aktua­
lität. Zur Zeit habe ich noch kein Rezept 
zur Überwindung dieses Mankos. Es wird 
sicher Möglichkeiten geben, dieses Pro­
blem besser zu lösen. Das Thema sollte 
einfach mal Gegenstand einer Veröffentli­
chung werden.

Ich denke, daß in unserem Blättel getrost 
die Emotionen mitschwingen sollten, zu 
viel Reglement schadet nur. Wer weiß wie 
lange wir das Erscheinen noch erleben ? In 
diesem Sinne: Es lebe die Demokratie.

Mit freundlichen Grüßen, Carl Findeis, 
Slraße des Friedens 14, 99l92 Neudieten­
dorf in Thüringen.

% sb

Wir legen großen Wert darauf, daß die 
Geburtstage der Heimatvertriebenen des 
Kreises Goldberg-Haynau weiterhin veröf­
fentlicht werden. Wir haben durch die Ver­
öffentlichung der Geburtstage viele ver­
schollen geglaubte Freunde und Bekannte 
wiedergefunden. Unser Dank also an die 
Heimat-Zeitung, wir sind sehr zufrieden 
und freuen uns immer wieder auf die neue 
Ausgabe, gerade wegen der Geburtstagsli- 
ste, weiter so.

Elisabeth und Reinhard Otto, Sofien­
straße 15, 63225 Langen.

❖  ❖  ❖

Ich finde keinesfalls, daß unsere Heimat­
zeitung eine Geburtstagszeitung ist. Die 
Berichte sind gut und die Aufnahme der 
Geburtstage ab 70-Jährigen aus Städten 
und Dörfern ist ebenfalls gut und auch 
sinnvoll. Dadurch kommen Erinnerungen 
an Freunde und Bekannte aus der Heimat 
mit der Möglichkeit, durch ein paar Ge­
burtstagsgrüße an die Betreffenden frühere 
Verbindungen wieder herzustellen oder zu­
mindest den jeweiligen Geburtstagskindern 
eine Freude zu bereiten.

Die Heimatzeitung bedeutet Verbunden­
heit mit der Heimat und Verbundenheit mit 
den Menschen unserer früheren Heimat, 
unserer Jugendzeit.

Ich würde bedauern, wenn dieser Teil 
entfallen müßte. Sollte die Heimatzeitung 
wegen der Geburtstag und dadurch beding­
ter Abbestellungen sich nicht mehr tragen, 
würde ich sie weiterhin beziehen wollen. 
Ich hoffe jedoch, daß sie in der jetzigen 
Form bestehen bleiben wird.

Friedei Mielke geh. Klapper. Schnep- 
pruthe 94, 51469 Bergisch Gladbach.
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Auf den ersten Blick optisch gesehen 
mag Herr Sprenger im Recht sein, daß die 
Geburtstagsanzeigen einen erheblichen An­
teil an dem zur Verfügung stehenden Seiten 
in Anspruch nehmen. Zu bedenken ist aber, 
daß diese Anzeigen für viele Heimatfreun­
de eine unschätzbare Quelle sind, gute 
Freunde und Bekannte, die man nicht alle 
durch Vermißtenstellen suchen lassen kann, 
wiederzufinden. Ich habe durch so eine 
Meldung in der Heimatzeitung Verwandte 
wiedergefunden, von denen ich nicht wuß­
te, ob und wo sie leben. So erfüllen die 
„sieben“ Seiten einen doppelt guten Zweck.

Herr Sprenger räumt ein, besondere Er­
eignisse sollten weiterhin veröffentlicht 
werden, ich meine, wer sein siebzigstes Le­
bensjahr erreicht hat, kann jedes weitere als 
„Besonderes“ ansehen. Die angeführten 
Gründe sprechen dafür, daß die sieben Sei­
ten keine Platzverschwendung sind.

Berichte und Geschichten büßen nichles 
von ihrer Individualität ein, wenn sie in 
Fortsezungen erscheinen. Sie sollten weiter 
ungekürzt, dafür in den folgenden Ausga­
ben erscheinen, man freut sich dann ganz 
besonders darauf/

Erna Worm, Undeloher Winkel 11, 
21079 Hamburg.

❖  ❖  ❖

Schön, daß es noch immer unsere Hei­
matnachrichten gibt, Danke!.

Heute möchte ich mich zum Leserbrief 
von Ulrich Sprenger äußern. Mir sind die 
seitenlangen Geburtstagslisteil aus ..nostal­
gischen“ Gründen unverzichlbai/ Die Ge­
burtstage meiner wenigen noch verbliebe­
nen Haynauer Freunde weiß ich so. aber es 
tauchen immer wieder Namen auf, die mich 
in Kindheit und Jugend zurückwandern las­
sen:

Zum Beispiel bei „Doberschau" klin­
gelt cs bei mir, von da brachte uns Don­
nerstags Frau Sliegler Butter. Eier und ihre 
kleine Tochter Traulel zum Spielen für 
mich, damit sie ihren Stand auf dein Wo­
chenmarkt unbehindert versorgen konnte. 
Bei „Wingendorf“ denke ich an die Zahn­
lücke von „Putz“ (wie hieß er eigentlich 
mit Vornamen ?J Fähnrich, er war ein 
Freund meines älteren Bruders Lothar Ro- 
ske. Heinz Jesche, Freund meines gefalle­
nen Bruders Werner habe ich auch durch 
ihre Geburtstagsspalten gefunden.... und. 
und, und !.

Ich bin überzeugt, daß Ulrich Sprenger 
sie auch nicht mehr so überflüssig linden 
wird aus dieser Perspektive betrachtet. Zu 
Lothar Wolf, Haynau, Gartenstraße 22: Da 
hat er ganz bestimmt niemals gewohnt. Ich 
bin in Nr. 22 geboren 1917 und es war mein 
Elternhaus bis zur Flucht am 8. Februar 
1945. Im direkten Haus nebenan wohnle 
der Arzt Dr. Wolf, der zwei Buben halte. 
Vielleicht ist er einer von denen ? Ich hoffe 
auf viele weitere Geburtstagsspahen.

Ein Schild für Niederschlesien
Am Sonnabend, dem 20. Oktober 2001, 

trafen sich Mitglieder der Unabhängigen 
Initiativgruppe Niederschlesien e.V. (UIN) 
sowie engagierte Freunde, Bürger und Bür­
gerinnen der niederschlesischen Region zu 
einer kleinen Feier vor Ort anlässlich der 
Aufstellung des ,,Niederschlesien“-Schil- 
des an der Autobahn A4. Der dargestellte 
Neißeviadukt ist nicht nur ein markantes 
architektonisches Aushängeschild, sondern 
steht auch symbolisch für die niederschle­
sische Region als Brücke zu den Nachbarn 
in Mitteleuropa.

Der Vorsitzende der UIN, Herr Norbert 
Neumann, berichtete in seiner kurzen Rede 
über den Werdegang von der Idee und dem

ersten Brief vom Oktober 1997 an das Auto­
bahnamt in Dresden über die Motivvor­
schläge bis zum endgültig akzeptierten Ent­
wurf und zur Aufstellung des Schildes in 
diesem Jahr. Die UIN hatte dabei festge- 
stelll, dass von den zuständigen Behörden 
keine finanzielle Förderung zu erwarten war 
und organisierte deshalb die Finanzierung in 
eigener Verantwortung bei vollem Risiko.

Markus Mühlichen,
Mitglied des Vorstandes der UIN 

Unabhängige Initiativ-Gruppe 
Niederschlesien e.V.,

Breite Straße 24, 02826 Görlitz, 
Telefon und Fax 0 3581/41 76 60

Mit vielen Grüßen Wolftraud Bruder - 
Roske. Bl issest raße 60. 10713 Berlin

Seit 30 Jahren oder noch langer bin ich 
Leserin des Hcimatnachriclnen-Heftes. Ich 
hin darin/ daß die Geburtstaue weiterhin in 
den Heimainachricliten erscheinen. Sie sind 
eine Verbindung der Vertriebenen und somit 
tiir ältere Menschen ganz wichtig, von dem 
einstigen Nachbarn zu hören. Wir sind eben 
in alle Winde verstreut und man freut sich, 
voneinander zu hören.

Gertrud Klingauf Stollenweg 16, 30453 
Hannover.

Als Bezieher seit Jahrzehnten unseres 
Heimatblältcls ärgern mich die sieben Sei­
ten Geburtstage. Man liest viel lieber Be­
richte. sieht gern Fotos aus der Heimat von 
einst und jetzt. Es wäre schön, würden Sie 
diesen Wunsch vieler Leser erfüllen.

Ilse Fox, Hervesterstr. 8. 45768 Marl

( .Basaltindustrie in der 
Umgebung von Goldberg

Günter Elze entdeckte in der illustrierten 
Zeitschrift für heimatliche Kultur „Schlesi­
en“, Jahrgang 1908/1909 folgenden Be­
richt:

Die Umgebung von Goldberg ist geolo­
gisch sehr interessant. Auf einem Flächen­
raum von nur wenigen Quadratkilometern 
sind neun Formationen vertreten, von der 
Grauwacke angefangen bis zum Lehm und 
Sand. Vorherrschend jedoch sind Quadder- 
sandstein, Kalk und Basalt. Basall bildet 
die Kegel des Wolfs- und Geiersberges und 
die langgestreckten Rücken des Sargberges 
und des Kammrichs bei Konradswaldau. 
Überall haben die Basaltmassen die Sand­
steinablagerungen durchbrochen, und noch 
heute isl ein Schlammkrater in der Nähe 
des Bahnhofes Hermsdorf-Bad als Zeuge 
dereinötiger vulkanischer Tätigkeit zu se.-.- 
hen. Merkwürdig ist auch eine Eishöh/ 
oder vielmehr ein Eisloch am Abhang des 
Kammrichs, dessen Grund noch im Juli 
und August Spuren von Eis und Schnee 
zeigt, und dessen Temperatur auch in den 
heißesten Tagen nicht über zwei Grad 
steigt.

Seitdem die Bahndämme mit Basalt be­
schüttet werden, hat sich nun in der hiesi­
gen Gegend eine bedeutende, die Basaltla­
ger ausnutzende Industrie entwickelt. So 
sind am Wolfsberge, am Geiers- und Stein­
berge große Basaltschlagwerke entstanden, 
letzles der Provinz Posen gehörig. Der Ba­
salt lagert in fünf- bis sechszeiligen Säulen, 
meist in schräger Richtung. Er wird mit 
Brecheisen herausgebrochen oder auch los­
gesprengt und in Kippkaaren bis an die 
Bremsbahn gebracht. Diese ist zweigleisig. 
Ein abwärtsfahrender, vollbelandener Wa­
gen zieht einen leeren an einem Drahtseil 
hinauf. Eine Bremsvorrichtung ermöglicht 
ein langsameres oder schnelleres Abrollen 
des immer gut geölten Seiles. Die vollen 
Wagen werden in den „Brecher“ ausge- 
schültel, der durch eine Dampfmaschine 
von 50 PS in Tätigkeit gesetzt wird.

Durch die schwersten Schwungräder 
wird der bewegliche, aus bestem Stahl ge-
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fertigte Teil des Schlägers bewegt, der mit 
seinen scharfen Kanten gegen den unbe­
weglichen Teil schlägt, so wie sich beim 
Kauen der Unterkiefer gegen den Oberkie­
fer bewegt. Zwischen beiden Teilen gleiten 
die Steine langsam nieder und werden in 
die gewünschte Größe gespalten. Eine 
siebartig durchlöcherte, sich drehende 
Trommel scheidet den Kleinschlag von 
dem Grus, der zur Wegeverbesserung ge­
nutzt wird. Der Klcinschlag fällt durch 
Trichter in bereitslehcnde Karren und wird 
auf Ladegel üsten den der Befrachtung har­
renden Wagen zu ge führt. Das S. Sey Herr­
sche Schlagwerk am Wolfsberge hat eine 
Bahn von 666 Meter Länge und liefen im 
Sommerhalbjahr durchschniUlich den Tag 
100 Kubikmeter Kleinschlag. Ein lürchterl- 
liches Getöse, ein unbeschreibliches Sau­
sen, Knattern, Stampfen und Krachen 
macht das Hören in einem solchen Brecher 
zur Unmöglichkeil, während eine dichle, 
graue Staubwolke das genaue Sehen er­
schwert.

Ein auf der Nordseile des Wolfsberges 
:egendes kleineres Schlagwerk macht

durch seine Ausbeutung die Verlegung ei­
nes historischen Denkmals notwendig. Es 
bestellt aus einem Unterbau und einer Ba- 
saltsteinpyramide, gekrönt vom eisernen 
Kreuze. Das Denkmal wurde von dem 
Goldberger Männergesangsverein zur Erin­
nerung an die Schlacht am Wolfsberge am 
23. August 1813 errichtet. Vier Tafeln ma­
chen uns mit den wichtigsten Gedenktagen 
aus Goldbergs Vergangenheit bekannt. Sein 
Standort neben der unteren Baude ist ein 
ungünstiger und versteckter und um seinen 
zukünftigen wird viel gestritten. Soll es auf 
dem Berge seinen Platz ändern oder nach 
den Promenaden der Stadt versetzt wer­
den? Unserer Meinung nach Binde es den 
schönsten Standort auf dem auch im Gebiet 
des ehemaligen Schlachtfeldes liegenden 
Flensberge, der eine wundervolle Rund­
schau bietet und das zum Aulbau notwen­
dige Material selbst liefert. Hier würde es 
zur Geltung kommen und ein weithin sicht­
bares Zeichen der Freiheits- und Vater­
landsliebe unserer Vorfahren bilden.

(R. H s

Liebet die Wahrheit und den Frieden“
Trinationaler Scliülerwcttbewerb über Denkmäler in Schlesien

Der Verein zur Pflege Schlesischer Kunst 
und Kultur e. V. (VSK), dessen Silz in 
Lomnitz ist, schreibt in jedem Jahr einen 
trinationalen Schülerwettbewerb aus, an 
dem Schüler deutscher, polnischer und 
tschechischer Schulen im schlesischen 
Grenzgebiet teilnehmen können. Im Jahr 
2001 war das Thema: Denkmäler unter 
dem Titel „Denk-mal“ gestellt worden. Die 
Ausschreibung erfolgte in deutscher Spra­
che. Auch Schüler des bilingualen Ly­
zeums in Goldberg nahmen an diesem 
Wettbewerb teil.

Agnieszka Bielak befaßte sich dabei mit 
dem Schicksal des Denkmals von Valentin 
Trotzendorff in Goldberg. Sie berichtet 
vom Wicken des Pädagogen Trotzendorff

im 16. Jahrhundert in Goldberg und auch 
von dem Denkmal, daß der Goldberger 
Lehrerverein 1908 in Goldberg nahe der 
Siadtptarrkirche errichtete, „dieser Aus­
druck der Ehre überstand jedoch die Zeiten 
nach dem Zweiten Weltkrieg nicht“ berich­
tet die Schülerin in ihrem Aufsatz,“ es wur­
de 1950 zerstört“ .

Erst 1970 erinnerten sich die jetzt polni­
schen Bewohner von Goldberg des huma­
nistischen Rektors der Goldberger Schule. 
1978 wurde, ein Bild nach einer Aufnahme 
von dem Werk des Malers Winckler in Auf­
trag gegeben. Das Bild ziert seitdem den 
„Saal der Tradition der GoIdberger Bil­
dung“ im Lehrerclub „Bacalarus“. Sechs 
Jahre später erschienen zu beiden Seiten

Kinder der Deutschen Sozial-Kulturellen Gesellschaft Liegnitz in ihren schlesischen 
Trachten hei der Einweihung vor dem neuen Trotzendorff-Denkmal in Goldberg.

Bild: Jutta Graeve

H ä ä r t  g u t t  z u !
von Fedor Schubert

Klään woar onse Welt, 
mer hoatte kää Haus on a nee viel Geld; 
oaber mer woarn glicklich on früh, 
kitnnd' mer doch pauarn immerzu.
A jeder toat ons verstiehn,
mer brauchtet goar nee weit zu giehn. -

Bei ons goab’s käcine „Butter 
doch hoatt' mer genug „Putter“.
Stoatt „Fisch“ koam „Fiesch“ 
derhääme off a Liesch.
Stoatt „Kohl“ goab’s „Kraut“, 
doas hoatt ’ mer a nee geklaut.
Nooch „Arbeit“ hoarn mer nee gefreet, 
mer hoatta jtt „Arbt“ vofrieh bis speet.
Mer ginga nee eis „Bett“ -  woas hoatt ihr 
gedoocht -
mer woarn doch tuudmiede un stieja eis 
„Poocht“.
„Geträumt“ hoan mer nee iebernacht, 
derfier „getraamt“ die hoalbe Nacht,

On woas sein mer heute? 
lech denk, verknucht feine Leute.
Mer reda bluß nooch herrsch on fein, 
verlächt, weil mer nemme derlieeme sein, 
lech mecht euch jetzt oalle schien bieta, 
aßt kää „Butterbrot“, sondern „Schnieta“! 
Die Mutter Schläsing werds euch danka, 
verlächt kriejt dann jeder änfrescha Fanka.

lech mecht’s euch nu eidrenglich soan 
— es braucht sich doch keener bekloan: 
Warde pauarn koan, ies a schlauer Moan.
On jedem Weibla, doas schlä’sch reda tutt, 
dam sein de Moannsbilder besondersch 
gutt.

des Haupteinganges zum Lyzeumgebäude, 
also der ehemaligen Schwabe-Priesemuth- 
Stiftung, zwei steinerne Tafeln und in der 
Aula der Schule eine zweite Kopie dessel­
ben Gemäldes, das sich dort bis heute be­
findet.

Im Mai 1995 wurde wenige Meter von 
der Stelle, wo von 1908 bis 1950 das Denk­
mal von Trotzendorff stand, ein neues 
Denkmal nach dem Vorbild des zerstörten 
Denkmals errichtet. Die Anregung kam von 
Jürgen Gretschel, dem Vorsitzenden der 
Deutschen Sozial-Kulturellen Gesellschaft 
im Bezirk Liegnitz, der auch für die Finan­
zierung sorgte. Aktiv mitgewirkt haben 
zwei Historiker und Forscher der Stadtge­
schichte, Alfred Michler und Roman Gorz- 
kowski, beide Lehrer an der bilingualen 
Schule in Goldberg, und die Gesellschaft 
der Freunde des Goldberger Landes. Die 
Enthüllung des Denkmals wurde zu einer 
deutsch-polnischen Veranstaltung mit ei­
nem ökumenischen Gottesdienst in der 
Goldberger Stadtpfarrkirche, die heute St. 
Marien heißt. Die Enthüllung nahmen der 
Bürgermeister der Stadt Goldberg Kazi- 
mierz Zwierzynski und die Vizepräsidentin 
des Schlesischen Kreis-, Städte- und Ge- 
meindetages Jutta Graeve vor.

Trotzendorff wäre bestimmt mit dieser 
Feierstunde einverstanden gewesen, kom­
mentiert dazu Agnieszka Bielak in ihrem 
Bericht, denn die Vertreter der deutschen 
Minderheit kamen in schlesischen Trachten 
und die Goldberger Schüler in historischen 
Trachten des 16. Jahrhunderts. Sie lasen
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auf deutsch und polnisch Teile derTrotzen- 
dorff‘schen Schulordnung vor. Die musika­
lische Gestaltung übernahm der Lehrerchor 
Bacalarus mit Liedern in deutscher, polni­
scher und lateinischer Sprache. Neben den 
Goldberger Bürgern und Vertretern der 
Stadtverwaltung nahmen auch ehemalige 
Schüler des Goldberger Gymnasiums an 
dieser Feierstunde teil.

Anschließend geht Agnieszka Bielak auf 
die Zielsetzung des Pädagogen Troizen- 
dorff ein, der seinen Schülern als obersten 
Leitsatz vermittelte: „Liebet die Wahrheit 
und des Frieden“. Aber wichtig ist das Fa­
zit, das die junge Polin aus dem Wirken Va­
lentin TrotzendorfFs zieht: Sie zitiert dabei 
einen Schulkameraden, der gesagt hat „Va­
lentin Trotzendorff verlor mit dem Tod sei­
ne menschliche Existenz, aber er besiegte 
ihn mit dem Werk seines Lebens“ . Es isl 
unwichtig, meint Agnieszka Bielak, daß 
Trotzendorff ein Deutscher war und Gold­
berg damals eine deutsche Stadl war. Ich 
als Goldbergerin bin stolz darauf, daß 
früher dieser Mann hier lebte und arbeitete.

In der Nähe des Trolzendorff-Denkmals 
befindet sich das Denkmal der Wiederge­
winnung der Unabhängigkeit Polens im 
Jahr 1918. Die beiden Denkmäler stam­
men aus anderen Jahren, sie symbolisieren 
etwas anderes aber sind bestimmt verbun­

den. Das Denkmal der Wiedergewinnung 
der Unabhängigkeit erinnert uns an den 
Tag, an dem nach 133 Jahren Polen wieder 
als Staat auf der Landkarte erschien. Da­
mals gehörte Goldberg und Niedcrschlcsi- 
en nicht zu Polen und auf dem Platz vor der 
Marienkirche befand sich das erste Denk­
mal TrotzendorfFs. Die schmerzhafte Ge­
schichte . die der 2. Weltkrieg verursachte, 
daß Polen dieses Gebiet bekam. Wegen der 
Wunden, die der 2. Weltkrieg himeriieß. 
wurde das Denkmal zerstört lind wegen des 
kommunisiischcn Regimes durften die Po­
len des 11. November 1918 nicht geden­
ken.

Sowohl Trotzendorff wie auch der Tag 
der Unabhängigkeit könnten nach so langer 
Zeit in Vergessenheit geraten, dennoch wis­
sen wir Polen die heule in Niederschlesicn 
leben, wie sie mit ihrer Geschichte umge­
hen sollen. Die jungen Polen, die bereits in 
der dritten Generation in Schlesien leben, 
bezeichnen Niederschlesien als ihre Hei­
mat. Sie haben keine Angst vor solchen 
Persönlichkeiten wie Trotzendorff. die oft 
deutscher Herkunft waren, und ihren Denk­
mälern, denn sie fühlen sich zugleich als 
Schlesier und Polen. Sie identifizieren sich 
mit der Geschichte des Landes und seiner 
Vergangenheit.

Jutta Graeve

J o h a n n e s  K n ö f e l  — K a n t o r  a n  d e r  G o l d b e r g e r  S c h u l e ?
In der Enzyklopädie „Musik in Ge­

schichte und Gegenwart“ (M GG), 1958, 
Band 7, findet sich zu Johannes Knöfel 
(auch Knobel, KnefeJ, Kneffelius) folgen­
der Text:

„ ... geboren um 1530 in Lauban (Schle­
sien), gestorben nach 1592 in Prag. Das 
Geburtsdatum Knöfels lässt sich aus der 
Lebensgeschichte des blinden Organisten 
Kaspar Krumbhorn erschließen, der 1542 
in Liegnitz geboren wurde. Danach war 
Knöfel als etwa DreiSJigjähriger Kantor an 
der in lutherischem Geist geführten Trot- 
zendor+T-Schule in Goldberg/Schlesien. In 
dieser Zeit hat er Kaspar Krumbhorn im 
Flötenspiel, später im Violin- und Klavier­
spiel und in der Komposition unterrichtet.“

Wenn hier Johannes Knöfel bezeugt 
wird als Kantor, also Musiklehrer am 
Gymnasium illustre zu Goldberg, so sollte 
das unser Interesse wecken, handelt es sich 
doch bei Knöfel um einen der bedeutend­
sten schlesischen Komponisten und Musi­
ker des 16. Jahrhunderts. Das lässt sich 
schon an seinem Lebensweg ablesen: Hof­
kapellmeister in Liegnilz (1569-1579), Or­
ganist in Troppau, Leiter der kurpfälzi­
schen Hofkapelle in Heidelberg, Kantor 
und Organist in Prag. Umfangreich ist sein 
kompositorisches Schaffen: Zwischen
1571 und 1592 veröffentlichte er fünf 
große Druckwerke, die eine Vielzahl vor 
allem geistlicher Chormusik zu 5-8 Stim­
men enthalten, zum großen Teil, wie er 
selbst betont, auch „inslrumentaliter“ aus- 
zufuhren (über 80 Motetten, fast 40 Ordi- 
nariiim- und Propriumteile der Messe, 
weltliche Gesänge).

Der Aufenthalt Kaspar Krumbhorns bei 
Knöfel in Goldberg wird in der Literatur 
mehrfach bestätigt. z.B. durch Johann 
Gottfried Walther in dem ersten deutsch­
sprachigen biographischen ..Musikalischen

Lexikon“ von 1732 und C.J.A. Hof'fmann 
in „Die Tonkünstler Schlesiens“ (Breslau 
1830.). Von J.G. Walther erfahren wir darü­
ber hinaus, dass Kaspar von seinem älteren 
Bruder Ballhasar zu dem „... damaligen 
berühmten Musico und Componisten in 
Goldberg, Knobeln, gethan“.

Balthasar Krumbhorn war tatsächlich zur 
fraglichen Zeit Lehrer an der GoIdberger 
Schule. So spricht also viel für einen Auf- 
enthall Knöfels in Goldberg. Es fehlen aber 
eindeutige Nachweise, dass er hier auch 
den Dienst eines Kantors versah. Gustav 
Bauch, der beste Kenner der alten Goldber­
ger Schule, nennt für die Zeit von 1527 bis 
1622 zehn Kantoren, aber Johannes Knö- 
fel/Knöbel ist nicht dabei. Hai er in den Ar­
chiven gründlich recherchiert? Davon soll­
te man ausgehen, obwohl gewisse Zweifel 
angebracht sind beim Lesen des Nachwor­
tes der Schriftleitung zu seinem Buch „Va­
lentin Trozendorf und die GoIdberger 
Schule“ (1921), wenn es heißt „ ... trotz der 
rlihmlichst bekannten Sorgfalt des Herrn 
Verfassers konnte es nicht ausbleiben, dass 
bald hier bald dort eine Einzelheit nicht zu 
stimmen schien... Hie und da kam uns so­
gar nicht unwichtiges Material in die Hän­
de, das dem Herrn Verfasser unbekannt ge­
blieben war.“
■ Es gibt zu denken, dass erst in jüngerer 
Zeit einige Autoren Knöfel als Kantor in 
Goldberg sehen, u.a. der Musikforscher 
Hans Joachim Moser im Jahre 1939 in ei­
nem Manuskript mit dem Titel „Schlesi­
scher Musikantenhimmel“ (1967 posthum 
veröffentlicht und in seinem Werk „Die 
Musik der deutschen Stämme“ (1957). Er 
beruft sich dabei, wie der Autor in MGG, 
auf die „Lehensgeschichle des Kaspar 
Krumbhorn“. Hat Moser ein solches Doku­
ment wirklich in der Hand gehabt? Die Su­
che danach blieb bisher ohne Erfolg. Isl es

durch die Hreignis.se des 2. Weltkriegenj 
verlorengeeantzeii? " |

Die unsichere Quellenlage hat dazu ce-j 
lühn. dass in lätchkreison sehr unterschied-! 
liehe Meinungen über Knöfels Beziehung 
zu Goklberg herrschen: von ungeteilter Zu­
stimmung im Sinne des Artikels in MGG 
bis zur Mutmaßung. Knöfel habe sich über­
haupt nicht in Goldherg auigehallen.

So müssen wir uns wohl zu frieden geben 
mit dem Resümee des schlesischen Musik­
wissenschaftlers Fritz Fcldmann in seinem 
Buch ..Die schlesische Kirchenmusik im 
Wandel der Zeiten“ (1975). Er außen 
zunächst, dass es dem Ruf der Goldberger
Schule entsprechen würde....... wenn unter
Goldbergs Kantoren mit Sicherheit Knöfel 
zu linden wäre’*. Und er fährt fort: ,,Da> 
aber lasst sich nicht klar erweisen. Wir wis­
sen nur, dass der blinde Organist Kaspar 
Krumbhorn in Goldherg von Knöfel Unter- 
richl ... erhielt. Wenn diese Nachrichi 
HoiTrnanns zutrilTt, so müsste man folgern, 
dass ein so bedeutender Musiker wie Knü- 
Sel in Goldherg das Kantoral innegehabi 
haben mag." /

Die ersten beiden Sammelbände von Je/ 
hannes Knöfel mit zusammen 69 Einzel­
werken entstanden noch in Liegnitz. Im er­
sten Druck gibt er zu seiner Person an, dass 
er „ ... Kapellmeister des Herzogs des lieg­
nilzischen. briegischen und goldbergischen 
Schlesien...“ sei.

Die Gymnasien in Liegnitz und Brieg be­
saßen einen reichen Schatz an Miisikalien 
des 16. lind 17. Jahrhunderts, der bis 194? 
erhalten blieb, darunter auch Kompositio­
nen von Knöfel. Auf Grund der Tatsache, 
dass der mehrstimmige Chorgesang über 
Jahrzehnte einen festen Platz im Lehrplan 
der Goldberger Schule hatte, kann man 
wohl davon ausgehen, dass auch sie über 
einen Noten bestand verfügte. Und warum 
sollten nicht auch Chorsät/.e J. Knöfels 
nach Goldherg gelangt und hier gesungen 
worden sein? Goldberg wurde mehrfach 
von großen Bränden heimgesucht. Im Jahre 
1613 brannte das Klostergebäude, in dem 
die Schule ja untergebracht war, bis auf die 
Grundmauern ab. Könnten dabei nicht auch. 
Partituren und Stimmbücher ein Opfer d* 
Flammen geworden sein? Nicht vergessen 
werden sollte, dass 1622 die Schule als 
„Fürstliches Gymnasium“ aufgehoben und 
in eine Stadtschule -  der Chronist L. Sturm 
spricht von Bürgerschule -  umgewandelt 
wurde. Da halte wohl niemand mehr Inter­
esse, sich um die u.U. noch vorhandenen 
Rest des Notenbestandes zu kümmern.

Die Bedeutung Knöfels als Komponist 
wird erst langsam wieder entdeckt. Leider 
gibt es zurzeit nur wenige Neuausgaben 
seiner Werke. Eine Wiederbelebung wäre 
sicher lohnend.

M anfred Tschieske, Georg-Treser-Str. 
44, 60599 FrankfurC/Main

Achtung
geänderter Einsendeschluß 

für die Mai-Ausgabe!
Alle Meldungen und Manuskripte 

müssen spätestens am
22. April 2002

eingegangen sein!

J
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Zum Ehrenmitglied des Vereins der Freunde des Goldberger Landes wurde Herr Her- 
bert Helmrich, MdI, Copräsident der Stiftung fü r deutsch-polnische Zusammenarbeit 
(Bildmitte) ernannt. Hier überreicht ihm der Vorsitzende des Vereins Aleksander Borys 

ßie Ehrenurkunde. Herr Herbert Helmrich entstammt einer Familie, die seit Jahrhun- 
.erten in Goldberg ansässig war.

1 \
hi einem feierlichen Fest wurde die Einweihung des Wanderweges zwischen Röchlitz 

und Goldberg, (siehe Bericht in der März -  Ausgabe) Die einzelnen Stationen des Hei- 
ligen-Hedwig-Weges wurden gesegnet und Schüler der Goldberger Schulen gestalteten 
die Feier mit. Das Bild stellte uns der Verein der Freunde des Goldberger Landes zur 
Verfügung.

K u r z n a c h r i c h t e n
In Goldberg werden weniger Kinder ge­

boren. Im Jahr 2001 kamen 56 Mädchen 
und 38 Jungen auf die Welt. Wegen fehlen­
der Arbeit, ähnlich wie in Görlitz, zieht die 
Jugend aus Goldberg weg. Die Goldberger 
Einwohnerschaft wird älter, und es gibt 
zurzeil mehr Slerbefälle als Geburten 

Entnommen aus Schlesien heute 03/2002

„ L a n d  a u s  G o t t e s  H a n d “
wie Gerhart Hauptmann Schlesien lie­

bevoll bezeichnete...

Riesengebirge mein Heimatland, 
wie bist du wunderschön.
War mancherorts im deutschen Land, 
doch dich will ich wiederseh’n.
Schön war's a u f Rügen am Ostseestrand, 
schön wxir es auch am Rhein.
Herrlich aitf Sclnvarzwaldberges Höhen, 
auch in Berlin macht’ ich sein.
Schön ist der Harz. der Bodensee, 
herrlich mein Lipperland, 
viel könnt’ ich noch aufzählen hier, 
uvt ich es schön mal fand.
Doch immer wieder geht mein Blick 
heim in mein Schlesierland, 
ins Riesengebirge, ins Heimatland, 
w’o einst meine Wiege stand.
Zur Schneekoppe, den Schneegruben, 
zum Großen und Kleinen Teich, 
zur Kirche Wang. zum Zackelfall 
in Rübezahls herrlichem Reich.
Das Knieholz hoch am Bergeshang, 
der grüne Fichtenwald, 
die Arnika, der Enzian, 
die schönen Bauden a ll’.
Die Berge blau, die Täler grün, 
die Bächlein silberklar, 
so leben sie in der Erinnerung, 
wie ’s früher einmal war.
Doch liegt die Heimat heut' auch fern, 
im fernen fremden Land, 
es zieht mich immer w ieder hin, 
wo einst mein Leben begann.

Dieses Gedicht sandte uns Jupp Stell- 
maszczyk aus Schönau

Aus den Heimatgruppen
l n  G o l d b e r g  t a n z t e  m a n  

i m  C a f e  H o f f m a n n
Erinnerungen von Rosemarie Janek, 

geb. Hoffmann
Das „Kaiser-Wilhelm-Kaffee“, auch 

Cafe Hoffmann genannt, war das einzige 
Tanzcafe in Goldberg. Mittwochs und an 
den Wochenenden spielte dort eine Drei- 
Mann-Kapelle zum Tanz auf. Meistens wa­
ren es Musikstudenten oder ein Trio von 
der Schlliter-Kapelle. Sie spielten auf ei­
nem Podium über der Tanzfläche. Bei schö­
nem Wetter war das große Schiebefenster 
hinter ihnen geöffnet und es wurde auch 
auf der Garlendiele unter der allen Linde 
getanzt. Der Baum sieht heute noch. So 
manche Liebe -  auch manche Ehe nahm 
dort ihren Anhang.

Das Cafe' Hoffmann grüßte als erste Konditorei, wenn man vom Bahnhof zur Stadt 
wollte. Für Internatsschüler immer eine Anlaufstelle um preiswert Kuchen zu kaufen.

Bild: Archiv
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Karte von 1935 Stadtorchesters Goldberg in Schlesien. Leitung: W. Schlüter.
Herr Schlüter war ein Freund meines Schwiegervaters. Die Schlüterkapelle gab 
manchmal Konzerte in unserem Tanzsaal mit Theaterbühne.

Eingesandt von Hildegard Sagasser, Haarbachtalstr. 21 in 52080 Aachen.

Daß am Sonntag Lätare die Kinder der Riesengebirgs Trachtengruppe München zum 
Sommersingen gehen, ist in München schon zur Tradition geworden.

Eingesandt von Frau Barbara Simon

Im hinteren Teil des Lokals führte eine 
Treppe hinauf ins Billardzimmer. Dort tag­
ten außer Billardspielern regelmäßig Verei­
ne, wie etwa der Hausfrauenverein.

Jeden Sonnabend trafen sich im Cafe 
Hoffrnann am Stammtisch Guts- und Vor­
werksbesitzer aus der Umgebung zum 
Frühschoppen. Es gab echtes „Pilsener Ur­
quell“ vom Fass. Auf den Bierdeckeln 
konnte man „die letzten sieben Bürger von 
Goldberg“ bewundern.

Der ans Lokal angrenzende Konditoreila­
den war besonders bei den Internats- 
schülem, die immer Hunger hatten, beliebt. 
Dort gab es „Altbackenes“ zu Taschengeld- 
preisen.

1943 übernahm Georg Hoffrnann mit 
Frau Gretel, geb. Feder, das Cafe, das zwi­
schenzeitlich einige Jahre verpachtet war. 
Im Jahr 1944 bis zur Flucht, als es längst 
keinen Kuchen oder Tanz mehr gab, wurde 
aus dem Cafe Hoffrnann ein Kindergarten.

H e i m a t g r u p p e  
G o l d b e r g  i n  M ü n c h e n

Der fast 1000-jährige Brauch, dass am 
Sonntag Lätare die Kinder zum Sommer­
singen gehen, ist bei uns in München Tra­
dition. Kurz nach 1 1 Uhr, wenn das 
Glockenspiel vom Rathaus verstummt ist, 
beginnen die Kinder mit ihren Liedern. 
Und genau diese Lieder sind mir von mei­
ner Kindheit in Goldberg noch sehr be­
kannt. Ich will sie gar nicht aufzählen, es 
wären zu viele.

Die Kinder von der Riesengebirgs- 
Trachtengruppen in München, in Tracht 
mit ihren bunten Sommerstecken, sangen 
mit Begeisterung und sogar die vielen Tou­
risten, die bei dem wunderschönen Wetter 
in diesem Jahr auf dem Marienplatz waren, 
sangen mit und freuten sich auch über die 
anschließend noch gezeigten Tänze. Natür­
lich wurden die jungen Sänger mit Süßig­
keiten und „Greschla“ ins Sparschwein be­
lohnt.

Eure Barbara Simon 
Bummstraße 15 
80804 München

-b

Die Monatsversammlung im März fand 
am 10., dem Sonntag Lätare, statt. Aus die­
sem Anlass wurde an den alten schlesi­
schen Brauch des Sommersingens erinnert, 
der in Bielefeld in veränderter Form noch 
durchgeführt wird.

Für den gemeinsamen Gesang von Früh­
lings- und „Summerliedern“ wurden alle 
Anwesenden mit einer gutschmeckenden 
Schaumbrezel belohnt.

Danach folgte der angekündigte Diavor- 
trag von Frau Tautz aus Solingen über ihre 
Reise mit dem Schiff von Berlin nach Bres­
lau. Frau Tautz zeigte sehr schöne Aufnah­
men vom Schiff und der durchfahrenen 
Landschaft, vor allem aber viele Bilder von 
den während dieser Reise aufgesuchten 
Städten. So aus Grünberg, Glogau, Lüben, 
Liegnitz, Wahlstatt und Leubus. Dazu er­
zählte sie sehr interessant über Vergangen­
heit und Gegenwarl dieser Orte. Eine Fort­
setzung dieses Reiseberichtes ist uns ver­
sprochen worden. Mil herzlichem Dank 
und reichem Beifall wurde Frau Tautz ver­
abschiedet.

Anneliese Lienig

*  *  *

Wegen der zahlreichen Feiertage führen 
wir im Mai keine eigene Veranstaltung 
durch.

Am Sonnabend, dem 25. Mai 2002, 
um 15 Uhr ist der beliebte „Kulturelle 
Nachmittag“ für unsere 70 Jahre und älte­
ren Mitglieder im Gemeindesaal der Jako­
bus-Kirchengemeinde, Jakobusstr. 3 in Bie­
lefeld. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter werden Ihnen bei der nächsten 
Beitragseinziehung die schriftlichen Einla­
dungen für diesen Nachmittag überbringen. 
Bitte geben Sie unseren Mitarbeitern Ihre 
Antworten bezüglich der Teilnahme, wenn 
irgend möglich, gleich wieder mit. Wir 
können mit dieser Maßnahme erhebliche 
Portokosten einsparen, die sonst unsere 
Kasse belasten. Bille unterstützen Sie uns 
dabei.

Harri Rädel

\

F ü r  u n s e r e  L e s e r r e i s e  

n a c h  G o l d b e r g

v o m  2 1 .0 9 .  b i s  2 8 .0 9 .2 0 0 2

s i n d  n o c h  

1  E Z  u n d  1  D Z  f r e i

I h r e

G o l d b e r g - H a y n a u e r

H e i m a t n a c h r i c h t e n

v______  J
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Die Rückseite des Sähertors in Goldberg. Diese Karte ist bereits über 80 Jahre alt. Für 
- lieh bedeutet diese Ansicht eine Erinnerung an eine Reise, die ich in der Jugend mit mei- 

en Eltern und meiner Schwester unternommen habe...
Eingesandt von Frau Ilse Schlotte, geh. Hochmuth, Ölbergstr. 10 in 53757 St. Augustin.

H e i m a t g r u p p e  H a y n a u
Am 8. April 2002 leiert unser Haynauer 

Heimatfreund Rudi KIRSCHNER mit sei­
ner Frau Lisa in Bad Kosen das Fest der 
Goldenen Hochzeit.

Ja, der Rudi aus der Bahnhofstr. 13 in 
Haynau, Hinterhaus 2 Treppen, ist schon so 
lange ein Ehemann und Vater.

Wir gratulieren unserem Rudi und seiner 
Frau recht herzlich, möge er noch viele 
schöne Jahre mit seiner Gattin in bester 
Gesundheit gemeinsam verleben. Uns 
Haynauern möge er noch viele schöne Epi­
soden aus der alten Heimat in unserer Zei­
tung berichten und dem Friedrichsrodaer 
Organisationskomitee tatkräftig zur Seite 
stehen.

S c h ö n a u

L i e b e  S c h ö n a u e r ,
am 11. und 12. Mai 2002 findet das 24. 

Treffen des Kreises Goldberg in der Paten­
stadt Solingen statt. Ich bitte die Schönau­
er, sich wieder verstärkt an diesem Treffen 
zu beteiligen, das unsere Patenschaft schon 
zum 24. Mai für uns ausrichtet. Vor zwei 
Jahren war die Beteiligung der Schönauer 
an diesem Treffen ausgesprochen gering 
und die wenigen Schönauer kamen sich 
ziemlich verlassen vor. In der Hoffnung, 
dass die Beteiligung in diesem Jahr we­
sentlich besser wird, grüße ich Sie alle in 
heimatlicher Verbundenheit.
Ihr Harri Rädel Heimatortsvertrauensmann

A l t - S c h ö n a u  

L i e b e  A l t - S c h ö n a u e r !
Der Tag unseres Ortstreffens am 27. 

April 2002 in Bielefeld rückt näher, ich 
hoffe, dass noch einige Anmeldungen kom­
men.

Vielleicht könnt Ihr den einen oder ande­
ren noch zur Teilnahme ermuntern. Wer 
sich noch nicht angemeldet hat, möchte es 
doch bald tun.

Bis zum Wiedersehen im Bielefelder 
Fichtenhof, Heinrich-Forke-Str. 5, grüßen 
Euch alle recht herzlich.

Helmut und Adeltraud Müller 
33719 Bielefeld, Dr. Heidsieck-Str. 7 

Tel.: 05 21/33 6043

A d e l s d o r f -  L e i s e r s d o r f  

L i e b e  H e i m a t f r e u n d e ,
ich habe erfahren, daß einige Heimat­

freunde mit den PKW zu unserem Gottes­
dienst am 22.06.02, um 11 Uhr, in unsere 
alte Heimat anreisen. Das ist sehr erfreu­
lich.

Für Mittagessen wird gesorgt. Vielleicht 
überlegt sich der Eine oder Andere noch 
und nutzt diese, wahrscheinlich letzte 
Chance, an diesem besonderen Ereignis 
leilzunehmen. Alle anreisenden Heimat­
freunde erhoffen sich doch, möglichst viele 
Heimatfreunde anzulreffen.

Eurer Günter Bleul 
Sonnenhang 23 in 51570 Windeck

P r o h s t h a i n

H e r b e r t  P o r r m a n n  w i r d  8 0
Unser Heimatfreund Herbert Porrmann 

(Krähenweg 13, 49525 Lengerich) vollen­
det am 30. April 2002 sein 80. Lebensjahr. 
Dies wollen wir, die Probsthainer Heimat­
freunde, zum Anlass nehmen, um zu gartu- 
lieren und alle guten Wünsche zu senden 
für noch zahlreiche Lebensjahre bei guter 
Gesundheit und Lebensfreude.

Herbert Porrmann wurde am 30. April 
1922 in Probsthain geboren. Nach dem Be­
such der Volksschule war er als Milchkon­
trolleur beim Landeskontrollverband 
Schlesien in Breslau beschäftigt. Im Jahre 
1941 wurde er zur Luftwaffe in Berlin ein­
berufen und dort zum Funker ausgebildet. 
Bereits zwei Monate später bekam er den 
Marschbefehl nach Russland. Nach einer 
Weiterbildung in Riga wurde er in der 
Hauptfunktstelle der Luftflotte 1 (Nordab­
schnitt) eingesetzt. Auf dem Rückzug ge­
riet Herbert Porrmann in russische Gefan­
genschaft. Nach mehreren Stationen in rus­
sischen Gefangenenlagern kehrte er 
Weihnachten 1949 nach Deutschland 
zurück.

Das erste Jahr wieder in Freiheit war ge­
trübt durch seinen schlechten Gesundheits­
zustand. Im Anschluss an eine Umschulung 
zum Maurer in Holstein Sand er seine neue 
Heimat in Lengerich, wo er später als Po-



Seite 58 GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN Nr. 52/4

lier tätig war. Von 1965 bis zu seiner Pen­
sionierung im Jahre 1985 war er beim 
Landschaftsverband beschäftig!

Seine angestammte Heimat in Probslhain 
hat der Jubilar nie vergessen. Bereits 1972 
besuchte er Probsthain, viele Reisen in die 
Heimat folgten in den nächsten Jahren. Seit 
mehr als einem Jahrzehnt ist der Jubilar als 
Berichterstatter für die Goldberg-Haynauer 
Heimat-Nachrichten tätig. Mit großem In­
teresse lesen wie seine Berichte und Mittei­
lungen über Probsthain, die er immer mit 
großer Sorgfalt und Leidenschaft verfasst. 
Wir, die Probsthainer Heimatfreunde möch­
ten Dir, lieber Herbert, unseren herzlichen 
Dank für die geleistete Arbeit aussprechen 
und wünschen uns: mach weiter so.

Deine Probsthainer Heimatfreunde 
Joachim Porrmann

GOLDBERG
Zum 93. Geb. am 14.05.2002 

Herrn Kurt MEIER, Liegnitzer- 
str. 34, 19348 Perleberg, Ei­
chenpromenade 31

Zum 91. Geb. am 
17.05.2002 Frau Erna GROTE 
geb. Weither, Schützenstr./ 

Molkerei, 07743 Jena, Nord II, Am Hang 3
Zum 89. Geb. am 29.04.2002 Frau Gertrud 

GOCKE geb. Snurawa, Friedrichstr., 47805 
Krefeld, v. Bruck-Platz 30

Zum 87. Geb. am 27.04.2002 Frau 
Hildegard KLEMT geb. Snurawa, Bahnhofs- 
/Domplatz, 47805 Krefeld, Vom-Bruck- 
Platz 30

Zum 86. Geb. am 03.05.2002 Frau Gertrud 
DINTER, Bahnhofstr. 26, 13086 Berlin. Renn- 
bahnstr. 1 1 1

Zum 85. Geb. am 18.05.2002 Frau Käthe 
WALTER geb. Sydow, Ring 3, Promenade la, 
34131 Kassel, Im Druseltal 12 (B-361), Wohn- 
stift Augustinum

Zum 83. Geb. am 14.05.2002 Herrn Gerhard 
KORN, Lange- u. Gartenstr. 13, 14473 Pots­
dam, Drevesstr. 51

Zum 81. Geb. am 30.04.2002 Frau Elfriede 
REJMANN geb. Schmidtchen, Goelhestr. 9, 
92321 Ebermannstadt, Kirchplatz 2

Zum 81. Geb. am 05.05.2002 Herrn Paul 
BACHMANN, Liegnilzer Str. 103, 30880 Laat­
zen, Am Meyerkamp 4

Zum 80. Geb. am 09.05.2002 Herrn Eduard 
CZEKE, Ring 5. 90763 Fürth. Frömmiiller- 
str. 179

Zum 79. Geb. am 20.05.2002 Frau Johanna 
KIRCHBERGER, Bahnhofstr. 33. 84034
Landshut, Hl. Geistspital, Pflege-Station, Zim­
mer 1

Zum 77. Geb. am 01.05.2002 Herrn Udo 
LEMKE, Parkslraße. 31061 Alfeld, Kuckucks­
höhe 18

Geänderter Einsendeschluß 
2 2 ,  A p r i l  2 0 0 2

H e i m a t g r u p p e
S c h ö n w a l d a u

L i e b e  S c h ö n w a l d a u e r y
es wäre schön, wenn wir uns auch in die­

sem Jahr wieder einmal treffen könnten, 
um ein paar schöne Stunden miteinander 
zu verbringen.

Ich habe dafür das Wochenende 28V29. 
September 2002 vorgesehen und zwar wie­
der im „Freiheiter Hof“ in Osterode.

Wer interessiert ist, sollte sich unbedingt 
bei mir melden. Ich würde mich über eine 
rege Beteiligung sehr freuen.

Eure Elli Peter, geb. Geister, 
Eichengrund 20 

37191 Katlenburg-Lindau 
Tel. 055 52/1447

HAYNAU
Zum 76. Geb. am

04.05.2002 Frau Ursula 
GÜNTHER geb. Heinzei, 
Liegnitzerslr. 53, 38259 Salz­
gitter, Gertrudenstr. 3

Zum 76. Geb. am
07.05.2002 Herrn Erhard 

BRENDEL, Liegnitzer Str. 14, 58515 Lüden­
scheid, Opderbeckstr. 5

Zum 75. Geb. am 24.04.2002 Frau Ursula 
SEIFERT geb. Dittmann, Ehefrau v. Kurt S., 
30453 Hannover, Quellengrund 7

Zum 75. Geb. am 02.05.2002 Frau Ruth 
KRAUS geb. Strietzel, Langestr. 24, 84155 Bo- 
denkirchen, Fliederstr. 9

Zum 74. Geb. am 13.05.2002 Herrn Christi­
an, Dr. KLEIBER, Uferstr. 2, 06126 Halle, Ha- 
melner Str. 16

Zum 73. Geb. am 27.04.2002 Frau Eva NIM- 
SCHIK geb. Schade, Liegnitzer Str. 101, 25524 
Itzehoe, Timm-Krögcr-Str. 13 

Zum 72. Geb. am 12.05.2002 Frau Else 
MÜLLER geb. Drescher, 06556 Voigtstedt. 
Straße des Aulbaus 2

Zum 72. Geb. am 13.05.2002 Herrn Horst 
HOFFMANN, Mönchslr. 18, 91088 Buben­
reuth b/Erlangen, Binsenstr. 73

Zum 71. Geb. am 27.04.2002 Frau Irmtraud 
STRACKE geb. Wiehert, Ring 2, 65824 
Schwalbach/Taunus, Württembergstr. 39

Zum 71. Geb. am 10.05.2002 Frau Inge 
LÜTZ geb. Muskalla, Herbert-'Welkisch-Str. 5, 
57074 Siegen/Westf., GUiscrstr. 30

Zum 71. Geb. am 17.05.2002 Frau Sigrid 
KRAUSE, Bahnhofstr. 12, Spedition Louis 
Erich Krause, 40547 Düsseldorf, Grevcnbro- 
icher Weg 70, Haus Lörick I/App. 804

Zum 71. Geb. am 17.05.2002 Frau Anneliese 
RAUSCHER geb. Riedel, Burgstr. 42. 09599 
Frei herg/Sa. Fr. Köglcr Ring 29

Zum 70. Geb. am 21.04.2002 Frau Irmgard 
POPPE. Zeppelinslr. . Ehefrau v. Helmut Pop­
pe, 40723 Hilden, Zum Verlach 43 a 

Zinn 70. Geb. am 05.05.2002 Frau Marianne 
WIELAND geh. Schneider. Bahnhofsplatz 2. 
01 157 Dresden. Zschonergrundstr. 10

SCHÖNAU A. K.
Zum 93. Geb. am

10.05.2002 Herrn Edmund 
DIENST, Auenstr. 6, 52445 
Titz. Jülicher Str. 58

Zu in 91. Geb. am
01.05.2002 Frau Charlotte 
GUHN geh. Bolz, Schützen­

weg 2. 26919 Brake/Unterweser, Rosenburg­
ring 93

Zum 81. Geh. am 25.04.2002 Frau Johanna 
BACHMANN geh. Lichnock, Goldberger Str. 
22. 38855 Wernigerode. Bernd-Hiller-Sir. 13 

Zum 81. Geh. am 02.05.2002 Frau Ursula 
PÜLLMANN geb. Poguntke, Hirschberger Str. 
2. 25524 Itzehoe, Fasernveg 13

Zum 81. Geb. am 14.05.2002 Frau Ursula 
LUCHS. EheIV. v. Herbert L.. Ringsir. 51, 31655 
Stadthasen. Jahnstr. 11 

Zum 80. Geb. am 18.05.2002 Herrn Gollfried 
VOGT. Ansicdllung 12, 58093 Hagen/Westf.. 
Aller Hohlweg 22

Zum 78. Geb. am 07.05.2002 Frau Erna 
BEER geh. Hanschke. Hirschberger Str. 24. 
61118 Bad Vilbel, Danziger Str. 61

Zum 77. Geb. am 27.04.2002 Frau Ruth 
SCHOON geb. Ihle. Ring 48, 63263 Neu-Isen­
burg, Spechtstr. 13

Zum 77. Geb. am 28.04.2002 Frau JohanE, 
HEYLL geb. Teuber. GoIdberger Sir. I. 5207« 
Aachen, Sl.-Annabcrg-Str. I

Zum 77. Geb. am 12.05.2002 Frau Hildegard 
LÖWE geb. Kurz. Burgplatz 7, 63636 Bracfittal. 
Hamnicrslr. I

Zum 76. Geb. am 02.05.2002 Herrn Peter 
KITTELMANN, Ring 51. 48485 Ncuenkirchen 
Krs. Slcinfurt, Wibbelstr. 24 

Zum 76. Geb. am 16.05.2002 Frau Maguy 
FRITSCH geb. ßurel. Am Schüt/.enweg 3. 
68165 Mannheim. Kcplerstr. 29

Zum 75. Geb. am 27.04.21)02 Herrn Herbert 
BZYL, Schloßstr. 9. 48151 Münster/Westl. 
Dondersring 11

Zum 74. Geb. am 05.05.2002 Herrn Heinz 
KASER, Burgplatz 9. 13053 Berlin, Falkenbei­
ger Chaussee 4 f

Zum 72. Geb. am 08.05.2002 Frau Edeltraud 
WARKO geb. Döring, GoIdberger Str. 14. 
72250 Freudenstadt, Falkcnstr. 4 

Zum 71. Geb. am 30.04.2002 Frau Alice MO- 
RIELLI geb. Hcinze, Goldberger Sir. 9, 38440 
Wolfsburg, Schlesierwes 38

Zum 71. Geb. am T9.05.2002 Frau Gerda 
DIEßNER geb. Lippka, Ring 39, 01816 Bad 
Gottleuba, Badstr. 20 sg

Zum 70. Geb. am 2 1.04.2002 Herrn Konrn 
EXNER, 49525 Lenserich, Niggebö\ver.s 
Weg 47

ALT-SCHÖNAU
Zum 88. Geb. am 13.05.2002 Herrn Erich 

SCHUMANN, 98646 Hildburghauscn/Thürin- 
gen, Friedrich-Fröbel-Str. 9 

Zum 87. Geb. am 11.05.2002 Frau Helma 
SEIFERT geb. Schmidt, 35510 Butzbach-Grie­
del, Hauptslr. 55

Zum 84. Geb. am 18.05.2002 Frau Kate 
HAUPTFLEISCH geb. Ischdonat, 21781 Ca­
denberge, Graf-Bremer-Str. 23

Zum 84. Geb. am 20.05.2002 Frau Irene 
PACHMANN geb. Jung, 21745 Hemmoor/War- 
sladc, Swaffhamwcs 18 

Zum 81. Geb. am 06.05.2002 Frau Margot 
STINDL geb. Sommer, 31832 Springe, Carl- 
Diem-Str. I

Zum 81. Geb. am 08.05.2002 Frau Erika 
BIERMANN geh. Bliimel. 33604 Bielefeld, Kö­
nigsbrücke 35

Zum 80. Geb. am 02.05.2002 Frau Hildegard 
MEIER, 28755 Bremen. Alma-Roggc-Slr. 40 

Zum 80. Geb. am 04.05.2002 Frau Frieda 
WEINHOLD geb. Baumert, 38126 Braun- 
schweig, Hans-Porncr-Slr. 18 

Zum 78. Geb. am 12.05.2002 Herrn Walter 
MFNZ, 32584 Löhne. Im Niedernbrock 2 

Zum 75. Geb. am 29.04.2002 Herrn Werner 
MÄHLMANN. 44419 Dortmund. Eschloh 60

Herzlichen Glückwunsch!
Die Heimatgemeinschaften und der Heimatverlag wünschen allen Ge­
burtstagskindern und Jubilaren für Gesundheit und Wohlergehen alles 
Gute. Den Kranken baldige Genesung und für den weiteren Lebens­
weg herzliche Wünsche. Wir hoffen, dass alle Altersjubilare, beson­
ders die, von denen wir über das Wohlergehen kaum etwas erfahren, 
gesund sind.
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Zum 74. Geb. am 23.04.2002 Herrn Alfred 
KRAUSE, 21756 Osten, Jahnstr. 16 

Zum 74. Geb. am I 1.05.2002 Herrn Herbert 
KAMPER, 37431 Bad I.auterberg. Sportplatz- 
str. 8

Zum 74. Geb. am 19.05.2002 Frau Luzia KÖ­
NIG geb. Hauptmann. 57258 Freudenberg. As­
pen weg 19

Zum 73. Geb. am 1 11,05.2002 Herrn Herbert 
SOMMER, 37197 Hattorf, Plarrwinkel I 

Zum 72. Geh. am 10.05.2002 Herrn Herbert 
GE1SLER, 22765 Hamburg, Julius-Eelier-Sir. 19 

Zum 72. Geb. am 16.05.2002 Frau Johanna 
PREISING geh. Kamper, 37431 Bad I.auier- 
berg, Mittelweg 8

Zum 71. Geb. am 20.05.2002 Herrn Gerhard 
RÜFFER, Nr. 41, 48691 Vreden. Paul-Kellcr- 
Str. 10

Zum 65. Geb. am 02.05.2002 Herrn Kurt 
GRÜN, 37441 Bad Sachsa. Wiedaerstr. 16 

Zum 60. Geb. am 27.04.2002 Herrn Joachim 
JOHN, 83395 Freilassing, Gartenstr. 7

ADELSDORF
Zum 89. Geb. am 18.05.2002 Herrn Kurt 

POHL, 36251 Bad Herslekl. Eichholzplatz 4 
Zum 82. Geb. am 25.04.2002 Frau Erika 

GRÜTTNER geb. Engl ich. 59558 Lippstadt,
■ Droste - II ti Ls h o ff-S t r. 2 6

Zum 82. Geb. am 04.05.2002 Herrn Hans 
Prof. Dr. WALTER, 37213 Wit/.cnhauscn, Heili­
genstädter Wert 9

Zum 77. Geb. am 07.05.2002 Frau Olga WIL- 
LER geb. Kaja, 67659 Kaiserslautern, Gottt- 
fried-Keller-Str. 23

Zum 76. Geb. am 12.05.2002 Herrn Helmut 
SIMON, 24376 Kappeln, Könicsbersier Ring 58 

Zum 70. Geb. am 21.04.2002 Herrn HansPE- 
TERSSEN-BORSTEL, 46045 Oberhausen, 
Schcffclstr. 22

Zum 70. Geb. am 22.04.2002 Frau Inge 
GROBER geb. Kiese, Wiesenhäuser 103, 06618 
Naumburg, Friedrich Fröbelstr. 17 

Zum 70. Geb. am 03.05.2002 Herrn Günter 
SCHOLZ, Enkel v. Kaufh. Rosemann, 32052 
Herfort, Lcipzigerstr. 14

Am 26.04.2002 
feien das Ehepaar 
Gerhard und In- 
geborg GROBER, 
geb. Kiese ihre 
Goldene Hochzeit 
in 066 IS Naum­
burg a/S, Fröbel­
str. 17. Dem Gold­
paar alles Gute 

und noch viele gemeinsame und glückliche 
Jahre.

ALTENLOHM
Zum 75. Geb. am 07.05.2002 Herrn Heinz 

BORGMANN, 34613 Schwalmstadt-Treysa, 
Am roten Born 16

Zum 75. Geb. am 15.05.2002 Frau Irma DA- 
L1B0R geb. Lehnen, 65929 Frankfurt/Main, 
Wartburgstr. 30

Zurrt 70. Geb. am 16.05.2002 Frau Gisela 
WEISHEIT geb. Kretschmai-, 99869 Gtinthers- 
leben, Wiesenweg 6 a

ALZENAU
Zum 82. Geb. am 02.05.2002 Frau Hertha 

KELLER geb. Pohl. 38302 Wolfenbüttel, Am 
Heckenkamp 8

Zum 81. Geb. am 05.05.2002 Frau Elfriede 
WOLF geb. Pohl, 07154 Miitz, Fr.-Ludwig- 
Jahn-Str. 12

Zum 80. Geb. am 21.04.2002 Frau Herta 
JAHN geb. Baudemann, 01558 Großenhain, 
Dresdner Str. 2

Zum 77. Geb. am 03.05.2002 Herrn Gottfried 
SCHRÖTER, Töppentlorl" Schmiede, 50829 
Köln, Stollerstr. 1/177, Alten- u. Seniorenheim

Zum 76. Geh. am 24.04.2002 Frau Liesbeih 
OMBECK geb. Überschär, 46117 Oberhausen. 
Emsstr. 32

Zum 75. Geb. am 16.05.2002 Frau Olga RO- 
CHOW geb. Driemel. 18057 Rostock, Elisa- 
bethstr. 26

Zum 73. Geb. am 13.05.2002 Herrn Walter 
ARLT. 31246 Lahstedt-Groß Lafferde, Wilh.- 
Busch-Str. 13

Zutn 72. Geh. am 10.05.2002 Frau Renate 
LABAN. 10625 Berlin. Pestalozzistr. 22

Zum 72. Geb. am 13.05.2002 Frau Erna 
MÜLLER «cb. Ueberschiir. 01277 Drcseden. 
Beilsir. 11

Zum 71. Geh. am 16.05.2002 Herrn Roll 
HEIDR1CH. 09337 Hohcnstein-Emstihal, 
Ernst-Thiilmann-Siedlung 11 

Zum 65. Geb. am 28.04.2002 Frau Eltriede 
SCHÜTZ geb. Laban, 10409 Berlin, Grcifs- 
walder Str. 121

BÄRSDORF-TRACH
Zum 89. Geb. am 20.05.2002 Henri Otto 

GE1SLER. 02S27 Görlitz. Deutsch-Ossig-Ring 4

BAUDMANNSDORF
Zum SS. Geb. am 23.04.2002 Frau Elfriede 

NEUDECK, 24972 Gr. Quem 15

BIELAU
Zum 78. Geb. am 15.05.2002 Frau Marsot 

NETTLAU geb. Kühne, 394IS Staßfurt, Löder- 
burger Str., Dr.-Geiß-Hcim

Zum 77. Geb. am 11.05.2002 Herrn Walter 
STAUDE, Nr. 65, 88214 Ravensburg, Tettnan- 
ger Str. 223/2

Zum 75. Geb. am 07.05.2002 Frau Hildegard 
HAUCHE geb. Klein, 06618 Naumburc/S., Am 
kalten Tal 14

Zinn 74. Gct>. am 07.05.2002 Herrn Hans 
THOL, Nr. 111. 06429 Nienburg/Saale, Calbi- 
sclie Str. 81

Zum 71. Geb. am 14.05.2002 Frau Erika 
JENNRICH geb. Becker, 94538 Fiirsienstein b. 
Passau, Reuthcrfurth 5

FALKENHAIN
Zum 85. Geb. am 24.04.2002 Frau Erna WÜ­

STENHAGEN geb. Peisker, 50181 Bedburg. 
Sebastianusstr. 8

Zum 81. Geb. am 11.05.2002 Frau Frieda 
MANN geb. Peisker, 84307 Eggenfelden, Ler- 
chenstr. 31

Zum 81. Geb. am 12.05.2002 Herrn Bruno 
MATTERN, 31174 Schellerten, Machtsumer 
Weg IS

Ab 9.00 Uhr ist der Fichienhof geöffnet. 
Kurl Weidmann bittet dringend darum, daß 
alle durch den Eingang am Parkplatz in den 
Saal gehen. Nur der Saal ist für unser Tref­
fen gemietet, nicht die anderen Räume!.'! 
Im Saal wird alles erhältlich sein. Wer eine 
Unterkunft sucht für den 26.05.2002, mel­
de sich bitte bei Herrn Kurt Weidmann, Tel. 
052 05/3463

Eurer Kurt Weidmann und Ursel Krause 
GEORGENTHAL

Zum 77. Geb. am 28.04.2002 Herrn Manfred 
KRETSCHMER, 14770 Brandenburg, Ruppin- 
str. 1

Zum 76. Geb. am 25.04.2002 Frau Johanna 
ASSHAUER geb. Thiele, 44581 Castrop-Rau­
xel, Am Beerenbruch 29 

Zum 74. Geb. am 02.05.2002 Frau Elli 
HUHN geb. Fähig, 16565 Lenitz, Havelkorso 23 

Zum 72. Geb. am 17.05.2002 Frau Erika 
TI ETZ geb. Bittner, 54298 Orenhofen, Auf der 
Katz 6

Zum 71. Geb. am 03.05.2002 Herrn Helmut 
FAB IG, 01844 Neustadt, Johann-Sebastian- 
Bacli-Slr. 10

Zum 70. Geb. am 09.05.2002 Herrn Marlin 
ALT, 46119 Oberhausen, Herzogstr. 120 

Zum 65. Geb. am 12.04.2002 nachtr. Frau 
Waltraud KAUTSCHOR geb. Kretschmer, 
14542 Glindow, Am Sceblick 3 

Zum 65. Geb. am 28.04.2002 Frau Waltraud 
UNGER eeb. Fähig, 01855 Sebnitz, Pestalozzi­
str. 7

GIERSDORF
Zum 85. Geb. am 30.04.2002 Frau Lina 

BORRMANN geb. Böse. 57271 Hilchenbach, 
Sterzenbachstr. 59
GÖLLSCHAU

Zum 90. Geb. am 27.04.2002 Herrn Gerhardt 
KRÄHENBÜHL. 97833 Frammersbach, Wald- 
str. 1

Zum 86. Geb. am 13.05.2002 Herrn Heinrich 
KOBELT, 30916 Isernhagen. Am Ortsfelde 28, 
Haus Lindenhof

Zum 80. Geb. am 22.04.2002 Frau Hilda 
LUDWIG geb. Kriebel, 39340 Haldensleben, 
Schützenstr. 4. Seniorenheim Hagenhof 

Zum 78. Geb. am 29.04.2002 Heim Heinrich 
LOHMEYER, 53179 Bad Godesberg, Rodder­
berg 112

Zum 76. Geb. am 07.05.2002 Herrn Hans 
HOFMANN, 95502 Himmelkron, Schlesier- 
str. 13

Zum 74. Geb. am 18.05.2002 Frau Herta 
MUNTSCH geb. König, 95502 Himmelkron, 
Lanzendorf

Zum 71. Geb. am 15.05.2002 Frau Inge 
HOFFMANN geb. Diedler, 95502 Himmelkron, 
Schlesierstr. 13

Zum 70. Geb. am 09.05.2002 Frau Brigitte 
ETTRICH geb. Lange, 52531 Palenberg. Auf 
der Häuf 1

Am 13.04.2002 feierten das Ehepaar Walter 
und Helga FRIEBE, geb. Winkler ihre Goldene 
Hochzeit in 32S39 Steinheim, Hagedorn 29. 
Dem Goldpaar alles Gute und noch viele ge­
meinsame und glückliche Jahre.
GRÖDITZBERG

Zum 82. Geb. am 23.04.2002 Frau Erna 
HOFFMANN geb. Scholz, 59597 Bad Wester­
kotten, Hedwigstr. 5

Zum 78. Geb. am 24.04.2002 Herrn Walter 
HINDEMITH, 37073 Göttingen, Leinenstr. 7 

Zum 75. Geb. am 09.05.2002 Frau Irmgard 
KUNZE geb. Meier, 31008 Elze, Schäfer­
trift 10

Zum 74. Geb. am 22.04.2002 Herrn Herbert 
HOFFMANN, 58095 Hagen, Kampstr. 4 

Zum 74. Geb. am 06.05.2002 Frau Johanna 
SIEMER geb. Heilmann, 49406 Bamstorf, 
Brinkstr. 30

Zum 73. Geb. am IS.05.2002 Herrn Günter 
GRÜNIG, 59067 Hamm, Stresemannstr. 21 

Zum 71. Geb. am 08.05.2002 Frau Marlis 
BUNZEL. 03042 Cottbus, Otto-Grotewohl- 
Str. 62

Zum 71. Geb. am 20.05.2002 Herrn Karl- 
Heinz STENNER, 59597 Erwitte. Birkenweg 7 

Zum 70. Geb. am 06.05.2002 Frau Hilde 
ZEIDLER geb. Vortisch, 31275 Lehrte, Zum 
Großen Freien 74

Zum 65. Geb. tun 18.04.2002 Herrn Günther 
SCHULZE, 12623 Berlin, UslaerStr. 74
HARPERSDORF

Zum 90. Geb. ant 19.05.2002 Frau Meta 
MERKEL, 35745 Herborn, Walksmühhveg 9, 
Seniorenheim

Zum 88. Geb. am 03.05.2002 Herrn Herbert 
NICKEL, 57339 Erndtebrück. Pulverwaldstr. 33 

Zum 80. Geb. am 15.05.2002 Frau Dora AN­
SORGE geb. Neumann, 30982 Pattensen, Im 
Mühlenfelde 36

Zum 79. Geb. am 09.05.2002 Frau Hanna 
WECKER, 33659 Bielefeld. Oberkampweg 102 

Zum 78. Geb. am 22.04.2002 Frau Irmgard 
FUCKER geb. Ludewig, 63526 Erlensee. Ra- 
wolzhäuser Str. 22

Zum 78. Geb. am 30.04.2002 Frau Erna JA- 
NOWSKI geb. Göhlich, 51643 Guminersbach- 
Hanfgarten, Hasselweg 12 

Zum 78. Geb. tun 10.05.2002 Frau Hilda 
MOHRING geb. Überschär, 51702 Bergneu- 
stadt, Lilienstr. 9

Zum 77. Geb. am 24.04.2002 Frau Johanna 
SCR1WANE geb. Hill er. 31 ISO Giesen. Land­
wehrweg 9

Zum 77. Geb. am 28.04.2002 Herrn Helmut 
KL.AHN, 90530 Röthenbach. Fuchsstr. I I
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Z u m  7 6 . G eb . um  0 3 .0 5 .2 0 0 2  F rau  U rsu la
MEYER, 57339 Erndtebrück, Herrenseifen 

Zum 76. Geb. am 11.05.2002 Frau Elfriede 
R Ö S S L E R , 57339 E rn d te b rü c k , S o n n e n w e g  2 

Zum 73. Geb. am 17.05.2002 Herrn Wolfgang 
Dr. KNÖRRLICH, 51545 Waldbröl, Birken­
weg 3

Z u m  7 1 . Geb. am  1 8 .0 5 .2 0 0 2  F rau  M a ria n n e  
SONDERHOFF geb. Otto, 64572 Büttelborn, 
Rheinstr. 41

Zum 70. Geb. am 24.04.2002 Frau Anni 
ENGLER geb. Lachmann, 15711 Zeesen, Frie- 
densstr. 65

HERMSDORF A. K.
Zum 88. Geb. am 17.05.2002 Frau Willi 

KLEINERT geb. Menzel, 96328 Küps-Johan­
nisthal, Nr. 107, Krs. Kronach

Zum 77. Geb. am 06.05.2002 Herrn Fritz 
THIEMT, 27721 Ritterbude, Am Brahmhof 12 

Zum 76. Geb. am 15.05.2002 Frau Käte 
TUMM geb. Vogel, 41462 Neuss, Teutonenstr. 2

Zur Goldenen Hochzeit am 03.05.2002 den 
Eheleuten Willi HÜTTER und seine Frau Ursu­
la geh. Scholz in 38268 Lengede, Berliner Str. 
27. Herzlichen Glückwunsch.

HOCKENAU
Zum 78. Geb. am 03.05.2002 Frau Irma 

KOLBE geb. Laube, 38889 Blankenburg, Ge- 
orgstr. 4 a

Zum 77. Geb. am 13.05.2002 Frau Irene 
KAYSER geb. Scholz, 14641 Wachow/Nauen, 
Brandenburgerslr. 9

Zum 76. Geb. am 30.04.2002 Frau Elfriede 
ECKHARD, 02708 Löbau, Lindenstr. 28

Am 27.04.2002 feiert das Ehepaar Willi 
(Schlüsser Willi) und Hildegard (Zobel Hilde) 
MÜLLER, geh. Zobel ihre Goldene Hochzeit in 
44287 Dortmund, Ramhofstr. 17. Herzlichen 
Glückwunsch.

HOHENLIEBENTHAL
Zum 92. Geb. am 27.04.2002 Frau Frieda 

HALLMANN geb. Schneider, 31362 Husum, 
Kirchweg 4

Zum 86. Geb. am 08.05.2002 Herrn Gerhard 
SCHMIDT, 64521 Groß-Gerau, Nordendstr. 45 

Zum 86. Geb. am 18.05.2002 Frau Selma 
FÖRSTER geb. Frömberg, 50169 Kerpen-Tür­
nich, Rochusstr. 27 A

Zum 84. Geb. am 08.05.2002 Frau Else WA- 
SCHIPKI, 47495 Rheinberg, Johannes-Laers- 
Str. 46

Zum 81. Geb. am 03.05.2002 Frau Elfriede 
KONZA geb. Höfig, 38302 Wolfenbüttel, Gör- 
litzer Str. 3

Zum 81. Geb. am 06.05.2002 Frau Gertrud 
KR1EBEL geb. Rudolpf, 49525 
Lengerich/Westf., UhJandstr. 3 

Zum 75. Geb. am 10.05.2002 Frau Christa 
LANGE geb. Lochmann, 16831 Rheinsberg, 
Straße der Jugend 53 B.C.

Zum 74. Geb. am 17.05.2002 Frau Margarete 
FEIST geb. Wildner, 04177 Leipzig, Mersebur­
ger Str. 41

Zum 72. Geb. am 02.05.2002 Frau Friedei 
WALDKÖTTER geb. Baumann, 48565 Stein- 
furt, Heuerlandstr. 5

Zum 70. Geb. am 25.04.2002 Herrn Eberhard 
PREUß, 56598 Rheinbrohl, Hauptstr. 88

Liehe Heimatfreude !
Falls noch Übernachtungen zu unserem 

Heimattreffen am 24.04.2002 in Barbis ge­
wünscht werden, ich habe eine Liste von 
Privatvermietungen vorliegen. Und im 
Gasthaus Thiele 055 21/3702 am Scharz- 
felder- Bahnhof kann man übernachten.

Allen Teilnehmern wünsche ich eine 
gute Anreise.

Eure Irmgard Kitter /  Enkelmann

KAISERS WALDAU
Zum 73. Geb. am 02.05.2002 Frau Käthe 

PÖTSCHKE geb. Walten 02625 Bautzen. Jan- 
S k a la -S tr . 34

KAUFFUNG
Z u m  9 0 . G eb . am  0 9 .0 5 .2 0 0 2  F rau  H e len e  

TRAEGER, Dreihäuscr 17, 58840 Plettenberg, 
Rheinlandstr. 32

Zum 88. Geb. am 08.05.2002 Herrn Alfred 
SCHMIDT, Viehring 12, 36199 Rotenburg 
a.d.F., Egerländer Str. 16 

Zum 87. Geb. am 25.04.2002 Frau Hildegard 
FR1EBEL geb. Jäschock, Gemeindcsiedlung, 
54634 Bitburg, Badetner Str. 4 

Zum 85. Geb. am 22.04.2002 Herrn Heinrich 
KUHNT, Hauptstr. 46, 30165 Hannover. Moor­
kamp 11

Zum 84. Geb. am 09.05.2002 Frau Klara 
GEISLER, 71, Schafbergbaude, 90459 Nürn­
berg, Gaußstr. 11

Zum 83. Geb. am 06.05.2002 Herrn Herbert 
KLUGE, Hauptst. 33, 72175 Dornhan, Birken- 
feldstr. 1

Zum 83. Geb. am M.05.2002 Frau Alma 
MARKS geb. Frischauf, Randsiedlung 4, 42799 
Leichlingen, An der Ziegelei 7

Zum 83. Geb. am 19.05.2002 Herrn Kurt BO- 
RISCH, Hauptstr. 127, 31275 Lehrte, Gneisen- 
austr. 30

Zum 82. Geb. am 21.04.2002 Frau Ingeborg 
MAYER geb. Tänzer, Hauptstr. 208, 68305 
Mannheim, Am grünen Hag 16 

Zum 82. Geb. am 07.05.2002 Frau Erika 
Hedwig LANGE geb. Adler, Hauptstr. 84, 
22529 Hamburg, Grandweg 54 A 

Zum 82. Geb. am 09.05.2002 Herrn Fritz RO­
SENBERG, Poststr. 5, 58093 Hagen, Vorm­
berg 11

Zum 82. Geb. am 12.05.2002 Frau Elfriedc 
KEMP geb. Schelenz, Hauptstr. 10, 50321 
Brühl, Talstr. 18

Zum 81. Geb. am 21.04.2002 Frau Helene 
GITTEL geb. Knoblich, Hauptstr. 109, 33605 
Bielefeld, Am Alten Dreisch 21 A 

.Zum 81. Geb. am 09.05.2002 Herrn Karl 
JÄCKEL, Hauptstr. 125, 31275 Lehrte-Arpke, 
Alte Dorfstr. 2

Zum 81. Geb. am 20.05.2002 Frau Lieselotte 
HOFFMANN geb. Krain, 02708 Löbau, Neu- 
salzaerStr. 18

Zum 80. Geb. am 27.04.2002 Frau Ursula 
KIRSCHKE geb. Schmidt, Hauptstr. 28, 44225 
Dortmund, Brombcrgerstr. 16

Zum 79. Geb. am 28.04.2002 Frau Gertrud 
MAIWALD geb. Müller, Randsiedlung 3, 51545 
Waldbröl, Bahnhofstr. 19

Zum 79. Geb. am 17.05.2002 Herrn Gerhard 
BINNER, Hauptstr. 190, 59322 Ennigerloh, Wa- 
rendorfer Str. 36

Zum 79. Geb. am 20.05.2002 Frau Gerda 
LOHRBERG geb. Fischer, Hauptstr. 200, 37083 
Göttingen, Riemannstr. 1 

Zum 78. Geb. am 22.04.2002 Frau Elfriede 
HOFFMANN, Kirchsteg 4, 01558 Großenhain, 
Robert-Koch-Str. 10

Zum 78. Geb. am 04.05.2002 Frau Maria 
KNOBEL geb. Malkusch, Tschimhaus 2, 50169 
Horrem-Neu-Bottenbröich, Ginsterweg 12 

Zum 78. Geb. am 13.05.2002 Frau Herta 
LANGER, Hauptstr. 55, 94315 Straubing, 
Asamstr. 46

Zum 78. Geb. am 16.05.2002 Frau Erna 
MENZEL geb. Hoffmant1, Tschirnhaus I a, 
29479 Jameln, Platenlaase 8 

Zum 78. Geb. am 18.05.2002 Herrn Dietrich 
NEITZEL, Hauptstr. 59, 37520 Osterode, 
Baumhostr. 132

Zum 77. Geb. am 21.04.2002 Frau Gerda 
GRIEGER geb. Söllner, Hauptstr. 212, 31171 
Nordstemmen, Oder-Neisse-Weg 23 

Zum 77. Geb. am 22.04.2002 Herrn Franz 
PERL, Hauptstr. 97, 94304 Passau, Holländer- 
str. 16

Zum 77. Geb. am 05.05.2002 Frau Barbara 
WJTTEK geb. Roskos, Dreihäuscr 3, 58093 Ha­
gen. Heidnocken 30

Zum 77. Geb. am 18.05.2002 Frau Lotte 
SEIBT geb. Keil, Haupisir. 100. 31135 Mildes­
h e im , E in u m e r  Str. 18

Zum 76. Geb. am 27.04.2002 Herrn Herbert 
EXNER. Drcihiiuser 6, 17217 Pen/.lin, Neue­
ste 9

Zum 76. Geb. am 28.04.2002 Frau Renate 
KIRSCHBAUM geb. Müller, Hauptstr. 20, 
90768 Fiirlh, Sclimerlerstr. 5 1 

Zum 76. Geb. am 12.05.2002 Herrn Fritz 
FREUND, Hauptstr. 139, 95632 Wunsiedel. 
Theodor-Heuß-Str. 26

Zum 76. Geb. am 16.05.2(102 Frau Lydia 
SCHIRNER geb. Göldncr, Hauptstr. 181,48145 
Münster. Kapitalste 55 

Zum 76. Geb. am 17.05.2002 Herrn Walter 
STAHL, Ehcm. v. Elisabeth geb. Blase, Poststr. 
4, 57299 Bürbach. Hcimhofstr. 6

Zum 76. Geb. am 20.05.2002 Herrn Heinz 
STUBE, Hauptstr. 200, 17166 Teterow. Ro- 
stockcr Str. 52 a

Zum 75. Geb. am 30.04.2002 Herrn Kurt 
HÄRTEL, An den Brücken 15. 57250 Netphen. 
Oranienstr. 6

Zum 75. Geb. am 01.05.2002 Heim Harn' 
ZIMMERMANN geb. Friebe, Hauptstr. 104. 
53474 Bad Neuenahr, Wolfgang-Müller-Str. 5 

Zum 75. Geb. am 02.05.2002 Frau Hildegard 
WUTTKE geb. Binnen Hauptstr. 190, 3360?' 
Bielefeld, Auf dem langen Kampe 79 V.'

Zum 75. Geb. am 04.05.2002 Herrn Remigius 
SELLIG, An den Brücken 9, 37139 Adelebsen. 
Weinhöfc 1

Zum 74. Geb. am 03.05.2002 Frau Doris 
HELLMICH geb. Böhm, Dreihäuscr 9, 49492 
Westerkappeln, Am Stollenkamp 22 

Zum 74. Geb. am 04.05.2002 Frau Erika 
WEISE geb. Kühn, Hauptstr. 7, 59425 Unna. 
Tulpenstr. 21

Zum 74. Geb. am 05.05.2002 Herrn Hans 
MEURER, Ehern.v. Brigitte M.,geb. Brendel. 
Hauptstr. 186, 41063 Mönchen-Gladbach, Paul- 
Vater-Str. 39

Zum 74. Geb. am 14.05.2002 Herrn Manfred 
SELLESNICK, Gemeindcsiedlung 6, 55126 
Mainz, Sertoriusring 9 

Zum 73. Geb. am 21.04.2002 Frau Waltraud 
BOHN geb. Schäfer, Hauptstr. 213 a, 57234 
Wilnsdorf, Am Pennecke 15 

Zum 73. Geb. am 22.04.2002 Herrn Horst 
KLEINERT, Hauptstr. 62, 95694 Mehlmeisel. 
Kemnather Str. 31

Zum 73. Geb. am 09.05.2002 Frau Rutil 
HIERONXMUS geb. Friebe, Hauptstr. 104. 
95447 Bayreuth, Birkenstr. 32 

Zum 72. Geb. am 27.04.2002 Herrn Güntere 
PROFT, Hauptstr. 199, 02625 Bautzen, H.-Eik 
ler-Str. 6

Zum 72. Geb. am 04.05.2002 Herrn Herbert 
RÖDER, Hauptstr. 45, 30453 Ahlem, Rosen­
buschweg 11

Zum 72. Geb. am 05.05.2002 Herrn Karl 
FROMMHOLD, Hauptstr. 111, 22844 Norder­
stedt, Fadens Tannen 5 D 

Zum 72. Geb. am 06.05.2002 Frau Waltraud 
FRICKE geb. Adam, An den Brücken 12, 06536 
Berga-Roß]a, Nordhäuser Str. 43 

Zum 72. Geb. am 07.05.2002 Frau Gerda 
KALINSKY geb. Deunert, Hauptstr. 44, 78224 
Singen/Hohentwiel, Schauinslandstr. 33 

Zum 72. Geb. am 12.05.2002 Herrn Heinz 
MENZEL, Hauptstr. 88, 42699 Solingen, Mer­
scheider Busch 21

Zum 72. Geb. am 15.05.2002 Herrn Joachim 
HANKE, Hauptstr. 135, 95497 Goldkronach, 
Sickenreutherslr. 17

Zum 72. Geb. am 16.05.2002 Frau Erika 
LINDNER geb. Kühne, Hauptstr. 155, 02991 
Lauta, Straße der- Freundschaft 50 

Zum 72. Geb. am 19.05.2002 Frau Erika 
WIRTH geb. Adolph, Hauptstr. 7, 57258 Freu- 
denbcrg-Bühl, Im Bühleifeid 16 

Zum 72. Geb. am 20.05.2002 Frau Anneliese 
OPITZ geb. Hübner, Hauptstr. 214, 31171 Nortl- 
stemmen-Burgstemmen, Oder-Neiße-Weg 25 

Zum 7 1. Geb. am 24.04.2002 Herrn Kurt 
HOFFMANN, Hauptstr. 93, Ehern, v. Ilse geh. 
Deunert, 78234 Engen, Uhlandstr. 10
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Zum 71. Geh. am 2-1.0-1.2002 Frau Luzia 
KLEINER'!’ geh. Kasberger. Ehefr. v. Gerhard 
K., Tschirnhaus 1 a. 9405t I Iauzenhery. Im Tal 2 

Zum 71. Geb. am 28.04.2002 Herrn Johann 
STOCKBAUER, Eheni. v. Helene geh. Ecken. 
Tschirnhaus 1 a. 94051 Mau/.cnherg, Porling 23 

Zum 71. Geh. am 02.05.2002 Herrn Erwin 
STANISLAUS. Hmiptstr. 7, 01139 Dresden. 
Seewiescnweg 11

Zum 71. Geb. am 20.05.20(12 Herrn Heinrich 
DOMS, 37589 Kalefeld OT Düderode. An der 
Sagemühle 3

Zum 70. Geh. am 21.04.2002 Frau Marianne 
LANFERgcb. Stiel Hauptstr. 1 In. 59551 Lipp­
sladt, Borsigstr. 6

Zum 70. Geb. am 23.04.2002 Frau Charlotte 
HARTMANN geh. Pützold. Hauptstr. 124. 
31632 Husum, Unter den Eichen 1 

Zum 70. Geb. am 02.05.2002 Frau Elisabeth 
RE1MANN geb. Krinningcr, Tschirnhaus 1 b, 
94051 Hauzenbeni, Zietzclwetz 9 

Zum 70. Geb/ am "08.05.2002 Frau Ruth 
MORARECH geh. Müller, Hauptstr. 20, can 
Kingston K 7 K 7J 7 Canada. 350 Wellington 
Suits 609

Zum 70. Geb. am 14.05.2002 Frau Käthe 
H0FFMANN geb. Täubncr, Hauptstr. 15. 44388 
Dortmund, Slcnmbocke 3 
• Zum 65. Geb. am 23.04.2002 Herrn Horst 
iEBIG, Hauptstr. 122/24, 33649 Bielefeld. 

Lärchenstr. 632
Zum 65. Geb. am 23.04.2002 Frau Waltraut 

HOLZBECHER, Hauptstr. 180, 37520 Ostero­
de-Förste, Ochscngasse 12 

Zum 65. Geb. am 02.05.2002 Frau Lieselotte 
PILGER geb. Roth, Randsiedlung 2, 44283 
Wuppertal, Fr. Engels-Alice 385 

Zum 65. Geb. am 03.05.2002 Herrn Günter 
MENZEL, Hauptstr. 88, 95349 Thurnau, Bern­
dorf 1

Zuin 65. Geb. am 04.05.2002 Frau Maria 
LANGER geb. Rumbach, Ehcfr. v. Horst, Bruch- 
haus Silcsia, 94034 Passau-Grubweg, Lindau 118 

Zum 60. Geb. am 23.04.2002 Herrn Mantred 
SACHSE, Hauptstr. 248. 51545 Waldbröl, Im 
Schönblick 11

Zum 60. Geb. am 24.04.2002 Frau Anneliese 
ZANETTI geb. Steil, Ehefr. v. Klaus Z„ 
Tschirnhaus 1 a, 94107 Untergriesbach, Am 
Breitacker 11

Zum 60. Geb. am 26.04.2002 Frau Karin 
SCHLOSSER geb. Ebbing, Ehefr. v. Erich Sch., 
Hauptstr. 72, 48565 Steinfurl Drostc-Hiilshoff- 
Str. 25
. Zur Goldhochzeit gratulieren die Kauffunger 

•m Ehepaar Günter und Erna PRO FT, geb. 
Knauerha.se (Hauptstr. 199) am 03.05.2002 in 
02625 Bautzen, H. Ei.sler-Str. 6. Wir wünschen 
einen schönen Tag und alles Gute für weitere 
gemeinsame Ehejahre.

Wer Interesse hat an der gemeinsamen 
Fahrt der Kauffunger in die schlesische 
Heimat teilzunehmen, melde sich umge­
hend bei: Walter Ungelenk, Vormberg 10 in 
58093 Hagen. Tel 0 23 3 1 /5 31 43. Die Rei­
se ist geplant in der Zeit vom 12. bis 18. 
August 2002.
KLEINHELMSDORF

Zum 89. Geb. am 25.04.2002 Frau Cäcilie 
TSCHENTSCHER geb. Knoblich, 21745 Hem­
moor, Neuer Weg 7

Zum 86. Geb. am 22.04.2002 Frau Anna 
WITTWER geb. Scheit, 21745 Hemmoor, 
Swaffhamweg 22

Zum 84. Geb. am 12.05.2002 Frau Elisabeth 
GR1EGER geb. Knoblich (Schwarzer), 48485 
Neuenkirchen, Bahnhofstr. 9a 

Zum 84. Geb. am 14.05.2002 Herrn Albert 
KRUSCH, 33659 Bielefeld. Oblohs Heide 8 

Zum 80. Geb. am 10.05.2002 Frau Maria NE­
BEL geb. Fdadc, 34537 Bad Wildlingen, Brun- 
ncnfcldstr. 18

Zum 79. Geb. am 07.05.2002 Frau Dorothea 
HÜSSLER geh. Dienst, 48612 Horstmar. Stet- 
tinger Weg 6

Zum 76. Geh. am 07.05.2002 Frau Angela 
MACKE uch. Eckcli, 37589 Kalefeld, Echter
Str. 4

Zum 73. Geb. am 26.04.2002 Frau Waltraud 
HEGER geh. Ncugebauci; 01796 Pirna, Vark- 
ansrine 77

Zum 73. Geh. am 13.05.2002 Frau Ursula 
PUDELKO «eh. Grün. 33699 Bielefeld, Tallcr- 
str. 6

Zum 71. Geb. am 22.04.2002 Frau Johanna 
HOFFMANN geb. Grün, 37589 Sebexen, 
Rinysir. 7

Zum 71. Geb. am 02.05.2002 Herrn Heinrich 
P1RSKALLA. 37412 Hörden, Messweg 6

Zum 71. Geh. am IS.05.2002 Frau Nortburga 
HAUKE seb. Friebe, CAN Enmonton/Alberta, 
9937-82 Str.

Zum 70. Geb. am 18.05.2002 Frau Dora 
GLATTHOR seb. Rudolf, auch Hernrsdorf, 
33607 Bielefeld. Elsternstr. 38

Zum 93. Geb. am 26.04.2002 Frau Frieda 
KAUSCH »eb. Lange. 02625 Bautzen, Joh.-R.- 
Becher-Str. 10

Zum 91. Geb. am 22.04.2002 Herrn Emst 
LINKE, 25S13 Schwesing, Post Husum, Schul- 
str. 1

Zum 88. Geb. am 04.05.2002 Frau Käthe 
ZE1SKE, 58769 Nachrodt-Einsal, Bachstr. 17

Zum 83. Geb. am 14.05.2002 Frau Erna MA­
LESSA geb. Plagwitz, 58769 Nachrodt-Einsal- 
Wiblingwerde, Bachstr. 14

Zum 74. Geb. am 06.05.2002 Herrn Erwin 
LINKE, 36110 Schlitz/Hessen, Pfarrgas.se 6

LUDWIGSDORF
Zum 72. Geb. am 23.04.2002 Frau Hildegard 

BISCHOF geb. Raupach, 04509 Zschernitz, 
Dorfstr. 115

Zum 65. Geb. am 10.05.2002 Frau Ingeborg 
RETHMEIER geb. Opitz, 33739 Bidefeld, 
Anemonenweg 5

KONRADSDORF
Zum 85. Geb. am 2S.04.2002 Heini Ernst 

HAUPTMANN. 01219 Dresden, Clausen-Dahl- 
Str. 40

Zum 73. Geb. am 09.05.2002 Frau Anneliese 
KOTZUR geb. Riedel. 01662 Meißen, An der 
allen Ziecelci 6

23.04.2002 Frau Erna 
Beer, 02708 Löbau,

KONRADSWALDAU
Zum 82. Geb. am 

GROSSMANN geb.
Oelsa 55

Zum Sl. Geb. am 22.04.2002 Frau Hildegard 
HEINRICH. 48653 Coesfeld, Rosenwinkel 15

Zum 81. Geb. am 09.05.2002 Frau Margarete 
ROSEMANN geb. Börner, 01833 DünTöhrs- 
dorf, Am Qucllenberg 275 c

Zum 80. Geb. am 09.05.2002 Frau Ursula 
WEYERTS geb. Hahm, 26847 Detern-Velde, 
Drosselstr. 14

Zum 79. Geb. am 11.05.2002 Frau Alma 
MÄRKER geb. Kiisc, 96052 Bambeig, Hesel- 
str. 79 "

Zum 73. Geb. am 22.04.2002 Frau Erna 
REITH geb. Beer, 89B73 Ulm, Neithaardstr. 25

Zum 71. Geb. am 19.05.2002 Herrn Siegfried 
LORENZ, 02747 Herrnhut/OT Ruppersdorf, 
Bahnberg 3

Zum 65. Geb. am 17.05.2002 Frau Anneliese 
BERNDT geb. Menzel, 33609 Bielefeld, Frie­
drich Schultzstr. 47

Allen Teilnehmern an unserem Ortstref­
fen, am 21.04.2002 in Bielefeld, wünschen 
wir eine gute Anreise.

Herbert Biniter und Günter Langer

MÄRZDORF
Zum 89. Geb. am 07.05.2002 Frau Hedwig 

PREUSS geb. Fieber, 91522 Ansbach, Breslauer 
Str. 1

Zum 80. Geb. am 09.05.2002 Herrn Kurt 
KIRSCH, 30419 Hannover, Haltenhoffstr. 156 

Zum 77. Geb. am 04.05.2002 Frau Hilde 
HEINZE geb. Raupach, 09648 Altmitwaida, 
Hauptstr. 22

Zum 77. Geb. am 04.05.2002 Frau Erna 
STEINKE, 95666 Mitterteich, Josef-Siller-Str. 36 

Zum 76. Geb. am 07.05.2002 Herrn Gerhard 
STURM, Ehemi v. Waltrau geb. Reich, 58135 
Hagen-Haspe, Feenweg 3

Zum 76. Geb. am 0S.05.2002 Frau Katharina 
HOFFMANN, 30451 Hannover, Fortunastr. 23 B 

Zum 73. Geb. am 16.05.2002 Herrn Emst 
DÖRING, 58553 Halver, Anschlag 21 

Zum 70. Geb. am 03.05.2002 Frau Christa 
ARNDT geb. Starke, 490S6 Osnabrück, Ro- 
thertstr. 20

Zum 70. Geb. am 05.05.2002 Frau Charlotte 
FRITSCH, 09116 Chemnitz, Steinwiese 7

Am 10.05.2002 fei­
ert das Ehepaar Karl- 
Friedrich SCHER­
PINSKI und seine 
Frau Inge ihre Golde­
ne Hochzeit in 12524 
Berlin, Harrosteig 23. 
Herzlichen Glück­
wunsch.

KREIBAU
Zum 82. Geb. am 27.04.2002 Herrn Artur 

BECKER, 58339 Breckerfeld, Loh 10 
Zum 80. Geb. am 27.04.2002 Frau Magdale­

na MILZ geb. Grossek, 51145 Köln-Urbach, 
Unter den Erlen 3

LEISERSDORF
Zum 89. Geb. am 04.05.2002 Herrn Arthur 

GENEHR, 99867 Gotha, 18.-März-Str. 33 
Zum 86. Geb. am 27.04.2002 Frau Luise 

GOLKE geb. Lahrmann, 49152 Bad Essen OT 
Wimmer, Goldene Hornstr. 4 

Zum 83. Geb. am 04.05.2002 Frau Licsbeth 
DERING geb. Bierbaum. 45357 Essen, Haus- 
Horl-Str. 72

Zum 82. Geb. am 23.04.2002 Herrn Kurl 
HORNIG, auch Steindorf bei W. Schwarz, 
97526 Sennfeld, Dachsgrube 19 

Zum 77. Geb. am 16.05.2002 Frau Irmgard 
SCHMIDT, 28359 Bremen, Im Achterkamp IS 

Zum 72. Geb. am 16.05.2002 Frau Erika 
HÄRTEL. 90408 Nürnberg. Friedl ichste. 36

IOBENDAU
Zum 95. Geb. am 10.05.2002 Frau Angelika 

VETTER, 12205 Berlin, Kommandanten- 
str. 9/12

NEUDORF A. GRÖDITZBERG
Zum 76. Geb. am 22.04.2002 Herrn Heinz 

WESTHUS, 59755 Amsbeig. Königsberger 
Str. 44

Zum 76. Geb. am 30.04.2002 Herrn Georg 
SAUER, 59505 Bad Sassendorf, Neuer Weg 44 

Zum 72. Geb. am 28.04.2002 Herrn Helmut 
KLEMT, 52531 Übach-Palenberg, Saarstr. 26 

Zum 70. Geb. am 29.04.2002 Herrn Günter 
BRANDES, 59846 Sündern, Zum Alten Sün­
dern 36

Zum 70. Geb. am 11.05.2002 Frau Dorothea 
IRMER geb. Reuter, 27305 Bruchhausen-Vil­
sen, Am Marktplatz 4

Für die zahlreichen Gratulationen und 
Glückwünsche zu ineinen Geburtstag bedanke 
ich mich auf diesem Wege bei allen, die mir ge­
schrieben oder angerufen haben, ganz herzlich. 
Euer Siegfried Heyland

NEUDORF A. RENN WEG
Zum 79. Geb. am 26.04.2002 Frau Elfriede 

KÜHTZ geb. Reinfeld, 88085 Langenargen. 
Oberdörfer Str. 7

NEUKIRCH A. K.
Zum 92. Geh. am 27.04.2002 Frau Marta 

KLOSE geb. Bliimel, 06740 Bitterfeld. Karl- 
Marx-Str. 43 a

Zum 78. Geb. am 09.05.2002 Frau Waltraud 
RENNER geh Horstkoltc. 33607 Bielefeld, Am 
Stückenkamp 6 a
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Zum 77. Geb. am 13.05.2002 Frau Irmgard 
SEIDEL, Ehefr. v. Willi S.„ 29225 Celle. Wei­
fenallee 36

Zum 77. Geb. am 19.05.2002 Frau Dorothea 
LAMPRECHT geb. Wolf, 39261 Zerbst-Bor- 
num, Lange Str. 40

Zum 75. Geb. am 01.05.2002 Frau Elisabeth 
SCHEIBEL geb. Glufke, Siedlung 58, 85551 
Kirchheim, Rosenstr. 19

Zum 72. Geb. am 16.05.2002 Herrn Kurt 
SPIGGELKÖTTER, 33607 Bielefeld. Schlan- 
genstr. 39

Zum 71. Geb. am 04.05.2002 Frau Erika 
TIETZE geb. Großmann, 09116 Chemnitz, 
Kochstr. 20

Zum 71. Geb. am 07.05.2002 Herrn Karl- 
Heinz SCHREIBER, Ehern, v. Ruth Sch. geb. 
Beier, 55291 Saulheim, Jahnstr. 53

Zum 65. Geb. am 17.05.2002 Frau Sigrid 
HALLMANN geb. Kluge, 32051 Herford, 
Stieglitzweg 26
PILGRAMSDORF

Zum 87. Geb. am 05.05.2002 Frau Lydia 
SCHENK geb. Meisel, 65201 Wiesbaden- 
Schierstein, Neckarstr. 7

Zum 76. Geb. am 08.05.2002 Herrn Lothar 
BLASCHE, 76467 Bietigheim-Bissingen, Fel­
senkellerweg 4
PRAUSNITZ

Zum 73. Geb. am 13.05.2002 Frau Margot 
TSCHERSICH geb. jTüllner, 46242 Bottrop, 
Hans-Böcklerstr. 231
PROBSTHAIN

Zum 93. Geb. am 03.05.2002 Herrn Willi 
HIELSCHER, 36205 Berneburg, Gründchen 4 

Zum 88. Geb. am 25.04.2002 Frau Erna 
BURGHARDT geb. Hellwig, 96215 Lichten- 
fels, Jahnstr. 37

Zum 84. Geb. am 19.05.2002 Frau Margarete 
OHLENHOLZ geb. Latzke, 34289 Zierenberg 
II, Fünffensterstr. 17

Zum 80. Geb. am 30.04.2002 Herrn Herbert 
PORRMANN, 49525 Lengerich, Krähenweg 13 

Zum 77. Geb. am 05.05.2002 Frau Dora 
BÖTTCHER geb. Hanke, 37197 Hattorf, Klu­
sanger 12

Zum 77. Geb. am 11.05.2002 Herrn Gerhard 
SENFT, 49535 Lengerich, Kalmannstr. 1 

Zum 77. Geb. am 15.05.2002 Frau Erika 
LAUTERBACH geb. Bachmann, 57223 Kreuz­
tal, Friedrich-Ebert-Str. 12 

Zum 75. Geb. am 01.04.2002 nachtr. Herrn 
Reinhard REMANE, 21385 Weetzen, Bröhnstr. 25 

Zum 75. Geb. am 25.04.2002 Frau Charlotte 
STAHNKE geb. Schiebler, 49525 Lengerich, 
Schillerstr. 24

Zum 75. Geb. am 05.05.2002 Frau Irmgard 
WIETHAUPT geb. Kobsch, 49525 Lengerich, 
Lisztstr. 13

Zum 74. Geb. am 02.05.2002 Herrn Erwin 
BORRMANN, 21782 Bülkau, Aue 29 a 

Zum 72. Geb. am 20.05.2002 Frau Dora 
WEIGERT geb. Schwarz, 92421 Schwandorf. 
Baumannstr. 12 a

Zum 71. Geb. am 23.04.2002 Frau Marianne 
SEIFERT geb. Sedlmaier, 29313 Hambühren, 
Breslauerstr. 5

Zum 70. Geb. am 23.04.2002 Herrn Helmut 
MAIDORN, 86863 Langen Neufnach, Lärchen­
weg 3

Zum 65. Geb. am 23.03.2002 nachtr. Frau 
1-Iannchen ENGELHARDT geb. Polanick,
15890 Eisenhütlenstadt, Puschkinstr. 23 

Zum 65. Geb. am 28.04.2002 Herrn Heinz 
BERGER, 32457 Porta Westfalica, Am Jung­
fernholz 18

Zum 65. Geb. am 28.04.2002 Frau Dora 
BERGER. 31535 Neustadt a. Rgb., Steinhorsi- 
weg 16

Zum 65. Geb. am 16.05.2002 Herrn Helmut 
PRUCHNIK, 57223 Kreuztal Ferndorf

Zum 60. Geb. am 14.05.2002 Frau Käthe 
BUSSE geb. Arlt. 15831 Jühnsdorf. Dorfslr. 15 a

JREICHWALDAU
Zum 76. Geb. am 06.05.2002 Herrn Gottfried 

HEINRICH, Ehemann v. Marthel H. geh. Stum­

pe, Niederreichwaldau, 30916 Isernhagen, 
Burgwedeler Str. 104

Zum 74. Geb. am 10.05.2002 Herrn Erhard 
LUDWIG, 31633 Leese, Niedersachsenring 52 

Zum 74. Geb. am 10.05.2002 Frau Anita 
SCHÄFER geb. Walter. 31619 Binnen. Licbc- 
nauer Str. 18

Liebe Reichwaldauer, am 09.05.2002 
(Himmelfahrt) findet unser Heimattreffen in 
Wellie statt. Wie bekannt, treffen wir uns in 
unserem alten Lokal, dem Hotel Freesen­
hof. Die Gaststätte ist ab 11 Uhr geöffnet. 
Für das leibliche Wohl wird Familie Freese 
wie immer bestens sorgen. Für evtl. Anmel­
dungen im Freesenhof' die Anschrift. Free­
senhof Wellie in 31595 Steyerberg-Wellie 
Tel. 05023/25 55

Ich freue mich auf das Wiedersehen und 
wünsche allen eine gute Anfahrt.
REISICHT

Zum 94. Geb. am 17.05.2002 Herrn Bruno 
HÜBNER, Nr. 138, 28717 Bremen-Lesum, Am 
Vogelbusch 7

Zum 92. Geb. am 23.04.2002 Frau Marta 
KADENBACH geb. Hübner, Nr. 63, 18435 
Stralsund, Arnold-Zweig-Str. 23

Zum 89. Geb. am 07.05.2002 Herrn Erich 
HERDE, Nr. 79, 58239 Schwerte/Ruhr. Hagener 
Str. 45 b

Zum 88. Geb. am 17.05.2002 Frau Elfriede 
SCHÖN, Nr. 94, 06901 Merkwitz,Kr.Wittenb.- 
Lutherst.

Zum 82. Geb. am 12.05.2002 Frau Käte 
BREITSCHÄDEL geb. Scholz, 86899 Lands­
berg, Iglinger Str. 9 D

Zum 82. Geb. am 12.05.2002 Frau Käte 
SCHOLZ, Nr. 98. 86938 Schondorf/Ammersee, 
St. Jacobs Begerl 4

Zum 8 i . Geb. am 29.04.2002 Herrn Johannes 
GUTSCHE, Samitzer Str., 16816 Neuruppin, 
Aug.-Fisclier-Str. 3

Zum 81. Geb. am 07.05.2002 Herrn Kurt BÖR­
NER, Nr. 76, 90522 Oberasbach, Blütenstr. 6 a 

Zum 81. Geb. am 12.05.2002 Herrn Heinz 
HÜBNER, Nr. 138, 30519 Hannover, Görlitzer 
Hof 4

Zum 81. Geb. am 13.05.2002 Frau Käte LO­
RENZ geb. Reidelbach, Nr. 33, 63450 Hanau, 
Französische Allee 21

Zum 81. Geb. am 14.05.2002 Frau Elfriede 
WIEDENHÖFER geb. Flohr, Nr. 148, 41469 
Neuss, Mittelstr. 3

Zum 78. Geb. am 15.05.2002 Herrn Willi 
KIRSCH, Nr. 43, 91126 Schwabach, Dr.-Gcorg- 
Betz-Str. 5 a

Zum 75. Geb. am 10.05.2002 Frau Hildegard 
NERLICH geb. Mohaupt, Nr. 48, 53797 
Lohmar-Heide, Platanenweg 14

Zum 74. Geb. am 05.05.2002 Frau Erika 
FRANKOWSKI geb. Herda, Nr. 149, 51766 En­
gelskirchen, Aggerufer 8

Zum 74. Geb. am 20.05.2002 Frau Frieda 
STROBEL geb. Scharntke, Nr. 83, 87527 Sont­
hofen, Hofen 4

Zum 73. Geb. am 09.05.2002 Frau Elli PUFF 
geb. Neul'ert, Domäne, 99706 Sondershausen, 
Gartenstr. 10 b

Zum 72. Geb. am 26.04.2002 Frau Elisabeth 
BERNHARDT geb. Schreiber, Nr. 53, 15926 
Freiimfelde bei Merseburg

Zum 72. Geb. am 30.04.2002 Frau Marianne 
SCHLIEßE geb. Kadenbach, Nr. 63, 18435 
Stralsund

Zum 72. Geb. am 02.05.2002 Frau Gerda 
FEY geb. Kuhnert, Nr. 140, 98634 Oberweid, 
Altgasse 3

Zum 72. Geb. am 02.05.2002 Herrn Rudolf 
HEILMANN, Nr. 109, 30459 Hannover, Becke- 
str. 59

Zum 72. Geb. am 06.05.2002 Herrn Alfons 
STRITZKE, Nr. 92. 57074 Siegen, Calvinstr. 9 

Zum 72. Geh. am 16.05.2002 Frau Hildegard 
KRAUSE geb. Jungnickel. Nr. 4, 31840 I-Iess.- 
Oldendorf, Hauptslr. 37 

Zum 70. Geb. am 28.04.2002 Herrn Heinz 
NEUGEBAUER, 49451 Holdorf / Oldenb., Am 
Schiitzenplalz 2

Zum 70. Geb. am 12.05.2002 Frau Ursula 
BOXBERGER geb. Gutschc. 92637 Weiden. 
Bchostr. 10

RIEMBERG
Zum 86. Geb. am 27.04.2002 Frau Lieselotte 

BUSCH geb. Weidlich, 04328 Leipzig, Döl- 
lingstr. 45

RÖCHLITZ
Zum 86. Geb. am 11.05.2002 Frau Margarete 

LEHMANN, 31177 Harsum, Kaiserstr. 30

RÖVERSDORF
Zum 85. Geb. am 07.05.2002 Frau Gertrud 

MENNIG. 65936 Frankfurt. Julius-Leber- 
Wcg 5

Zym 82. Geb. am 21.04.2002 Frau Dora 
KRÜGER, 34431 Marsberg. Miilrlenstr. 1 

Zum 72. Geb. am 11.05.2002 Herrn Manfred 
MÜLLER, 37199 Wulften. Oslring 4 

Zum 70. Geb. am 02.05.2002 Herrn Werner 
KÜHN, 30890 Barsinghauscn. Raschekamp 5 

Zum 65. Geb. am 02.05.2002 Frau Irmgard 
SIEVERS geh Conrad. 27478 Cuxhaven. Gu- 
dendorferweg 22

R ö v e r s d o r f e r  H e i m a t ­
t r e f f e n  in  L e n g e r i c h  ^

Das Treffen soll am Samstag, den/ 
22.06.02, ab 11.00 Uhr wie gewohnt im Wald­
hotel Hilgermann, Ringeier Str. 197 in Lenge­
rich, Tel. 05484/93960, staltfinden. Wer im 
Waldhotel übernachten möchte, möge sich 
dort telefonisch anmelden. Eure Erna Polst / 
bei Hülsmeier, Rietbrockstr. 6 in 49525 Len­
gerich, Tel. 05481/7524

SAMITZ
Zum 91. Geb. am 26.04.2002 Frau Heleire 

KNOLL, 84169 Altfraunhofen, Eulenweg 2 
Zum 79. Geb. am 18.05.2002 Herrn Martin 

LEITERT, 01468 Moritzburg, Fiedlerstr. 9

SCHÖNFELD
Zum 77. Geb. am 29.04.2002 Herrn Hans 

SCHOLZ, Sohn von Gastwirt Paul Scholz. 
Schönfeld / OT Georgenruh, 41464 Neuss. 
Kantstr. 26

Zum 70. Geb. am 28.04.2002 Frau Christa 
HABERER geb. Rüdiger, 31188 Holle, Ring- 
str. 33

Zum 70. Geb. am 05.05.2002 Frau Helene 
BRÜNING geb. Thiel, 31135 Hildesheim, Gg>r 
bauerstr. 6
SEIFERSDORF KRS. GOLDBERG

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten 
am ]3.04.2002 Herr Waldemar JAKOB und 
Frau Ilse geb. Lange in 56203 Höim-Grenz- 
hausen, Jahnplatz 4. Dem Goldpaar „Herzli­
chen Glückwunsch “ und noch viele gemeinsame 
Jahre.
ST. HEDWIGSDORF

Zum 76. Geb. am 19.05.2002 Frau Jutta 
FLEISCHHACKER geb. Hoffmann, 63075 Of­
fenbach, Staudenstr. 10

STEINBERG
Zum 77. Geb. am 02.05.2002 Frau Dorothea 

BIBERSTEIN geb. Raupach, Ratschin, 33739 
Bielefeld, Wöhrmannsfeld 13
STEINSDORF

Zum 81. Geb. am 17.05.2002 Herrn Herbert 
KNEBEL, 38644 Goslar, Palerhof 1A 

Zum 75. Geb. am 10.05.2002 Frau Johanna 
SCHRÖTER geb. Gutsche, 59199 Boenen, Sin- 
nerstr. 3

Zum 73. Geb. am 14.05.2002 Frau Edith PA- 
CHE geb. Glitsche, 67071 Ludwigshafen, An 
der Bachfeg 2

STR AUPITZ KRS. (iOLDBEUG
Zum 73. Geh. am 21.04.2002 Frau Herta FI­

SCHER geb. Burghardt. 31713 Lauenhageil. 
Osterfeld 11
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Zum 70. Geb. am 29.04.2002 Herrn Hans-Jo­
achim ÜBERSCHAR. 30966 Hemmingen. Im 
Bergfeld 1
TAMMENDORF

Zum 94. Geb. am 08.05.2002 Herrn Helmut 
FIEBIG, 07980 Neugernsdorf 39
TIEFHARTMANNSDORF

Zum 97. Geb. am 14.05.2002 Frau Martha 
GEISLER geb. Langer. 92318 Ncumarkt. Scel- 
str. 15, Ev. Altenheim

Zum 96. Geh. am 06.05.2002 Frau Charlotte 
LANGER geb. Preuß. Preuß (Stellmacher), 
21762 Ottcrndorf, Nelkenstr. 1 

Zum 91. Geb. am 29.04.2002 Frau Manila 
KUNZE geh. Menzel (auch Johannisthal), 
33613 Bielefeld. Kopcrnikussir. 48 

Zum 90. Geb. am 24.04.2002 Herrn Artur 
HAINKE, 53129 Bonn. Saarweg 16 

Zum 90. Geb. am 30.04.2002 Herrn Heinrich 
EXNER, (Ammcrgut), 28790 Schwanewede. 
Schwanewcder Str. *2

Zum 90. Geb. am 02.05.2002 Frau Klara 
SCHMIDT geh. Hornig, 48153 Münster, Ham­
mer Str. 255"

Zum 89. Geb. am 07.05.2002 Frau Elli 
MÜCKE geb. Hainke, 33803 Steinhagcn, Gin- 
sterstr. 5

Zum 88. Geb. am 13.05.2002 Frau Martha 
SL1GER geb. Gcisler, 58638 Iserlohn, Föhren- 

tveg 3
Zum 87. Geb. am 05.05.2002 Frau Christine 

SPRINGER geb. Heilig, 30655 Hannover, Sibe- 
liusweg 13

Zum 83. Geb. am 23.04.2002 Frau Gisela 
WEIST geb. Hauckc, 33602 Bielefeld. Joselstr. 
12, Pflegeheim

Zum 81. Geb. am 29.04.2002 Herrn Karl- 
Heinz SENDLER, 36391 Sinntal, Im Rosengar­
ten 15

Zum 81. Geb. am 10.05.2002 Herrn Kurt 
KUTZNER, 35041 Marburg. Mühlenbachweg 6 

Zum 80. Geb. am 1 1.05.2002 Herrn Günter 
WENDIRCH, 37627 Stadtoldendorf. Oststr. 2 

Zum 78. Geb. am 13.05.2002 Frau Margarete 
KEWITZgeb. Friebe, 59075 Hamm. Ludgeristr. 19 

Zum 77. Geb. am 30.04.2002 Herrn Helmut 
KRACHT, Ehern, v. Else geb. Zayda, 47259 
Duisburg, Uerdinger Str. 19 A 

Zum 76. Geb. am 18.05.2002 Frau Anneliese 
MAN1G geb. Aust, 03222 Lübbenau, Alte Hut- 
tung 6

Zum 75. Geb. am 10.05.2002 Herrn Günter 
SCHWANITZ, Kapelle, 35781 Weilburg, Am 
Kirinel platz 14

Zum 75. Geb. am 17.05.2002 Herrn Werner 
OSCHEL, 09126 Chemnitz, Charlotienstr. 2 
"Zum 74. Geb. am 12.05.2002 Frau Ingeborg 

WIEDUWILT geb. Schirm, 70376 Stuttgart, 
Rostocker Str. 37

Zum 73. Geb. am 08.05.2002 Frau Hildegard 
PAJATSCH geb. Maywald, 45468 Mülheim, 
Muurenkamp 59

Zum 72. Geb. am 21.04.2002 Frau Inge HER­
MANN geb. Vogt, 08371 Glauchau, Am Feier­
abendheim

Zum 72. Geb. am 01.05.2002 Herrn Gerhard 
HOFFMANN, 09130 Chemnitz, Regensburger 
Str. 64

Zum 72. Geb. am 05.05.2002 Frau Elisabeth 
BÄWER geb. Schirm, 10587 Berlin, Liitgeweg 9 

Zum 72. Geb. am 11.05.2002 Frau Ursula 
GRAD geb. Weist, 09337 Hohenstein-Ernstthal, 
Hüttengrundstr. 40

Zum 71. Geb. am 28.03.2002 nachtr. Frau 
Gerda GLEICHMANN geb. Stumpe, 98673 
Eisfeld, Schwarzburger Str. 6 

Zur Goldenen Hochzeit am 24.03.2002 
nachträglich Herrn Harald HINTZE und Frau 
Herta, geh. Vollbrecht in Canada Kitchener /  
Ont. N“M5HI, 483 Ottawa Street South. Apt. 
209 alles Gute.
ULBERSDORF

Zum 84. Geb. am 03.05.2002 Frau Lotte RO- 
LOFF geb. Berger, 51429 Bergisch-Gladbach, 
Wipperfürlher Str. 6

Zum 77. Geb. am 22.04.2002 Frau Grelel RYM- 
AR7.YK geb. Slimper, 51491 Overath. Ring 5

Zum 75. Geb. am 25.04.2002 Frau Erna R0- 
TIIER geb. Geisler. 70771 Leinfelden/Echter- 
dingen. Asternweg 18

Zum 74. Geb. am 22.04.2002 Frau Erna ZO­
BEL geb. Paesler, 49424 Goldenstedt, Graf v. 
Galen-Str. 10
WILHELMSDORF

Zum 77. Geb. am 17.05.2002 Herrn Manfred 
CONRAD. 57223 Kreuztal, Buchener Weg 18 

Zum 76. Geb. am 22.04.2002 Frau Gretel 
PUSCH KE geb. Hobcrg, 57078 Siegen, Wach­
holde rweg 13

Zum 75. Gelt, am 07.05.2002 Frau Inge SÜH- 
MANN geh. Hendl er, 44575 Castrop-Rauxel. 
Richard-Wagner-Str. 4

Zum 73. Geb. am 21.04.2002 Frau Hertha 
BERNDT geh. Menzel. 02906 Horscha, Peters- 
heimer Weg 23

Zum 73. Geb. am 09.05.2002 Herrn Kurt 
CLAUSER, 15838 Waldstadt, Schwarzkehl­
chenweg 6

Zum 73. Geb. am 11.05.2002 Frau Erika 
BRIESEK geb. Walter, 59872 Meschede, Auf 
der Knippe 15

Zum 72. Geh. am 01.05.2002 Frau Erika 
BIRKE geb. Hofmeier. 04680 Commichau, Im 
Oberdorf 8

Zum 72. Geb. am 12.05.2002 Herrn Helmut 
FÖRSTER. 49429 Visbek i. O., AIstrup

Zum 71. Geb. tun 21.04.2002 Frau Erna 
KRETZSCHMAR geb. Rosentann, 70199 Stutt­
gart, Eierstr. 30
WITTGENDORF

Zum 93. Geb. am 27.04.2002 Frau AnnaTERA- 
SA, 44359 Dortmund-Mengede, Siegenstr. 188 

Zum 91. Geb. am 25.04.2002 Frau Margarete 
HANKE gcli. Schibilla, Hauptstr. 159/161, auch 
Kauffnng, 53175 Bonn/Bad Godesberg, Prome­
nadenweg 136

Zum 82. Geb. am 26.04.2002 Frau Else FRIEBE 
geb. Weinknecht. 37170 Uslar, Karl-Ilse-Str. 7 

Zum 71. Geb. am 16.05.2002 Frau A n n e m arie  
ZUBKE geb. Spieker, Can Edmonton T5P AB 7 
Alberta, Sitte II, Box 66 RR5
WOITSDORF

Zum 7S. Geb. am 17.05.2002 Frau Christa 
RIEGER geb. Gottschling, 391 OS Magdeburg, 
Martin-Agricola-Str. 8

Zum 76. Geb. am 24.04.2002 Frau Erika 
FREMDLING geb. Bunzel, 53177 Bad Godes­
berg, Winterstr. 13

Zum 72. Geb. am 28.04.2002 Herrn Maitin 
GOLDBACH, 08223 Grünbach, Neustädter Str. 2
WOLFSDORF

Zum 71. Geb. am 11.05.2002 Herrn Günter 
ZOBEL, 49188 Belm, Ringstr. 25

G e s u c h t

Zeugen gesucht
Wer kann bestätigen, daß die Polin Janina 

Kolodziej, damals 14 Jahre alt, von März 1943 
bis März in Schellendorf Kr. Goldberg bei Hel­
mut Jacob in der Landwirtschaft gearbeitet 
hat? Eine formlose Bestätigung mit Unter­
schrift wird erbeten an: S. Freiherr v. Zedlitz, 
Oehlertring 53 in 12169 Berlin.

N e u e  A n s c h r i f t e n
GOLDBERG

KLEHM Irene geb. Neumann, Friedrichstor 16, 
47626 Kevelaer, Pastoratsweg l, Katarinen Haus 

LAMPERT Hermann, Friedrichstor 23, 29525 
Uelzen, Krempelweg 12

MARX Barbara geb. Juras, Siilzcrstr. 10, Le- 
bensmittelge., 99087 Erfurt, Markusweg 25 

FRIEDEL Ingrid geb. Schönbohm, Riegnerstr. 
6 Tochter v. Erna Schönbohm, geb. Röhle, 
21075 Hamburg, Lohmannsweg 32 
SCHÖNAU A/K.

BARTH Heinz (Hirschbergerstr. 7), 68199 
Mannheim, Im Wöitel 20 

HORNIG Margot geb. Peukert (Hirschberger 
Str. 44, Wvv v. Günther ID, 85276 Pfaffenhofen, 
Scheyerer Str. 6

REINHEIMER Brigitte geb. Triebs (Hirsch­
bergerstr. 5), 651S7 Wiesbaden, Klagenfurter 
Ring 65
ALT-SCHÖNAU

MELLE Erna geb. Sommer, 33154 Salzkot­
ten. Am Wallgraben 33

POHNER Erna geb. Wagner, 33611 Bielefeld, 
Schildescher Str. 103, Karl-Pawlowski Alten- 
u.Pflegeheim 
ALZENAU

LORENZ Erich, 02625 Bautzen, Schulstr. 11 
GÖLLSCHAU

GÄRTNER Hildegard geb. Schlecht. 41372 
Niederkrüchten, Uhlandstr. 11 

ETTRICH Brigitte geb. Lange, 52531 Palen- 
bers. Auf der Häuf 1 
HARPERSDORF

PE1SKER Siegward. 31191 Algermissen-Gr. 
Lobke, Parkstr. 6 
KAUFFUNG

KUNZE Walter, Hauptstr. 111, 01561 Walda, 
Mühlstr. 4, Schloßmühle 

MÜLLER Hedwig geb. Fende (Viehring 1), 
48282 Emsdetten, Kettelerstr. 52 

WENDENHORST Hedwig geb. Seifert, Haupt­
str. 170, 29348 Schanihorst, Hoher Kamp 10 

SCHÄFFER Ursula geb. Pätzold, Hauptstr. 
122. 33397 Rietbers. Lerchenweg 9 
LUDWIGSDORF"

WELSCHLAU Margarete geb. Exner, 33739 
Bielefed, Im Bergsiek 45

RETHMEIER Ingeborg geb. Opitz, 33739 
Bielefeld, Anemonenweg 5 

RÜCKER Kurt, 33613 Bielefeld, lm Stroh­
siek 8 B

KRAUTWURST Hildegard geb. Winkler, 
81245 München, Ziesenberserstr. 20 

WILLENBERG Erika, 33609 Bielefeld, Lin­
denplatz 14

KRAUTWURST Walter, Ehemann v. Hild- 
gard K. geb. Winkler, 81245 München, Ziegen- 
bergerstr. 20

RAATZ Inge geb. Glumm, 04741 Roßwein, 
Damaschke Str. 5~
NEUDORF A. GRÖDITZBERG

WEIGEL Gunter, 37139 Adeleben, Lange Str. 24 
ZIMMERMANN Liesbeth geb. Junge, 01705 

Freital, Heinrich-Heine-Str. 10 b 
NEUKIRCH A. K.

BUDDE Helene geb. Rindfleisch, 338IS Leo- 
plodshöhe, Askampstr. 7 

REICHSTEIN Waldemar (Oberdorf Nr. 54), 
88316 Isny - Allgäu, Am Galgenbühl 9 
PILGRAMSDORF

NORDHOLZ Lieselotte geb. Fluche, 272S3 
Verden, Prediger Str. 4 
RÖVERSDÖRF

THOMAS Siglinde, Nr.44, 48703 Stadtlohm, 
Schubertstr. 5
s t e in b e r g

ORLOWSKA Hildegarda geb. Nawrodt, PI 
59524 Pielgrzymka 60, Woj.: Legnica Polska 
WOITSDORF

TOMASCHEWSKI Inge geb. Schmidt, 44627 
Heme, Liebigstr. 21 a

POHL Siegfried, 19243 Tessin, Dorfstr. 
SCHMIDT Ursula geb. Walter, 06120 Halle, 

Imkerweg 7
POHL Günther, 30179 Hannover, Magdebur- 

gerstr. 14

f  U n s e r e  T o te n  t

GOLDBERG
GIESECKE Elfriede geb. Demuth. (Obertor- 

Siedlung), 65934 Frankfurt. Lotzstr. 52, am
06.02.02, 92 Jahre 
HAYNAU

WEGENER Ruth geb. Müller. 99310 Arn­
stadt, Käfernburger Str. 13. am 10.02.02. 74 
Jahre

KLEINERT Charlotte geb. Meyer (Bunzzlau- 
er Str. 1), 71229 Leonberg, Möricke Str. 36, am
12.03.02, 74 Jahre Traueranschrift: Frau Käthe 
Drewke.Fossbergslr. 18,3119! Algermissen

HERRDE Anna geb. Stenzel (Liegnitzer Str. 
74), 59500 Geseke / Westf., Viehstr. 10, am
28.02.02, 80 Jahre
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00033

FRITSCHE Herbert (Liegnitzerstr. 78), 03046 Cottbus, Friedrich-En- 
gels-Str. 78, am 09.02.02, 80 Jahre 
SCHÖNAU A. K.

HORNIG Günther (Hirsch bergerslr. 44), 85276 Paffenhofen,
Scheyerer Str. 6, am 17.02.02, 72 Jahre

LIENIG Erna geb. Klose (Ring 26), 26133 Oldenburg, Emma-Ritter- 
Weg 3, b. Lübben, am 07.03.02, 88 Jahre

LÜBBEN Renate geb. Lienig (Ring 26, Tochter v. Erna u. Fritz L.), 
26133 Oldenburg/Oldbg., Emma-Ritter-Weg 3, am 07.03.02, 61 Jahre 
ALT-SCHÖNAU

TSCHENTSCHER Hedwig, 97828 Marktheidenfeld, Lehmgrubenstr. 
18, am 13.02.02, 96 Jahre 
ADELSDORF

F1EBIG Irmgard geb. Golling, 33617 Bielefeld, Maraweg 5 B, am
21.02.02, 78 Jahre

GRÜTTNER Aribert (auch Gröditzberg und Leisersdorf), 59558 Lipp- 
stadt, Droste-Hülshoff-Str. 26, am ??, 86 Jahre 
ALZENAU

RÄHSE Kurt. 21423 Winsen, Pcslalo/.zistr. 1 a, am 08.03.02. 78 Jahre
BÄRSDORF-TRACH

LANGER Gertrud geb. Rose (Ehefr. v. Gerhard L.), 56338 Braubach, 
Rheinblick 4, am 05.03.02, 82 Jahre 
BIELAU

CZMELIK Hildegard geb. Hermann (Nr. 91), 85055 Ingolstadt, Haenl- 
instr. 7, am 22.02.02, 79 Jahre 
GEORGENTHAL

KONRAD Fritz, 34431 Marsberg-Bredelar, Am Hahnenfeld 27,
12.03.02, 73 Jahre 
HARPERSDORF

GRAUL Elly eeb. Überschär, 01259 Dresden. Am Sand 1, am
19.02.02, 95 Jahre“'

PÄTZOLD Hedwig geb. Hindemith, Northeim, am 29.1 1.01, 90 Jahre 
KONRAD Alma geb. Langer, 57339 Erndtebrück. Hachenbergstr. 13, 

am 04.02.02, 84 Jahre 
HOHENLIEBENTHAL

FRÖMBERG Frieda geb. Beer, 49525 Lengerich, Osterkamps Kamp 
23, am 07.02.02, 88 Jahre

HAMPEL Hanni (OT Johannisthal), 61440 Oberursel, Dornholzhauser 
Str. 38, am 11.03.02, 85 Jahre 
KAUFFUNG

GELLERT Gerhard (Poststr. 2), 10249 Berlin, Barnim-Slr. 18, Senio- 
ren-Residenz am Märchenbrunnen, am 21.03.02, 87 Jahre 

NEUBAUER Reinhold (Hauptstr. 160), 33613 Bielefeld, Köpernikuststr. 
48, am 10.02.02, 84 Jahre

ZAHN Bruno (Hauptstr. 127), 12209 Berlin, Lorenzslr. 11, im Jan.02, 
75 Jahre

LANGER Oswin (Hauptstr. 125), 92637 Weiden, Hohenstauffenstr. 
70, am 23.01.02, 73 Jahre

DEUNERT Günter (Bahnhof Ob.-Kauffung 3), 58730 Fröndenberg- 
Ardey, Ardeyer Str. 62, am 09.02.02, 72 Jahre

ULKE Gertrud (Hauptstr. 9), 37308 Heilbad Heiligenstadt, Richteberg 
2. Johanniter-Haus, am 23.03.02, 88 Jahre 
KLEINHELMSDORF

FRIEBE Klara geb. Hauptmann. 53773 Hennef, In der Wirdau 36, am
15.02.02, 97 Jahre

JUNG Rosa geb. Hördler31051923, 48282 Emsdetten, Blumenstr. 7, 
am 31.12.01.78 Jahre 
KONRADSWALDAU

LÜDEMANN Elfriede, 32832 Augustdorf, Schlingweg 13, am
25.02.02, 83 Jahre

ZOBEL Heinz, 33602 Bielefeld, Bahnhofstr. 43, am 25.02.02, 71 Jah­
re Traueranschrift: Udo Zobel, Bultkamp 174 in 33611 Bielefeld 
KREIBAU

HEINRICH Else seb. Dyhr, 58339 Breckerfeld, Kleinbahnslr. 15, am
16.03.02, 87 Jahre
LOBENOAU

BOCK Otto, 58769 Nachrodt-Einsal, Bachstr. 17, am 19.12.01,87 Jahre 
LUDWIGSDORF

BISCHOF Helmut (Ehemann v. Hildegard geb. Raupach), 04509 
Zschernitz. Dorfstr. 115, 73 Jahre 
MÄRZDORF

SCHOLZ Eilriede geb. Wiedermann, 24848 Kropp. Lindenweg 14. am
20.03.02, 81 Jahre 
NEUDORF A. GRÖDITZBERG

A1SC11 Hildegard geb. Heisse, 36469 Tiefenort, Karl-Marx-Slr. 17, am
22.02.02, 81 Jahre 
PROBSTHAfN

HARTWIG Erna geb. Raupach, 48268 Greven. Mühlcnstr. 51 am
02.03.02, 79 Jahre

REISICHT
FREIDANK Edith geb. Kuhnke (Nr. 91). 53757 Sankt Augustin, Flie­

derweg 39, Auf. Fcb.02, 84 Jahre 
TIEFHARTMANNSDORF

GEISLER Alfred (Helbig-Gcislcr), 33615 Bielefeld, Jakob-Kaiscr-Str. 
17, bei Else Weigl am 29.01.02, 91 Jahre

BEIBOCKS Hildegard geb. Hainkc, 3361 1 Bielefeld, Hohes Feld 40 a, 
am 09.01.02, 78 Jahre

MOTHES Dora geb. Friebe (Tochter von Gustav Friebe), 51377 Lever­
kusen, Elis-v.-Thadden-Str. 4. am 21.02.02. 73 Jahre 
WILHELMSDORF

SCHÖNFELDER Gottfried Dr.. 88046 Friedrichshafen. Hans-Böck- 
ler-Str. 4, am 01.10.01, 88 Jahre 
WOITSDORF

POHL Erna geb. Beier, 19268 Boizenburg, Wes der Jugend 16, am
19.01.02, 89 Jahre

r
I r m g a r d  P o p p e  (Haynau)

wird am 23.4.2002

7 0  J a h r e
Sie ist die Frau von dem „Mann für alle Fälle'

A ,

J
Nun ruhe aus und schlaf in Frieden 
hab tausend Dank für Deine Müh.
Wenn Du von uns auch bist geschieden 
in unsern Herzen stirbst Du nie.

Ein erfülltes Leben ging zu Ende.
Uns bleiben Erinnerung und Dankbarkeit.
Meine liebe Frau, unsere gute Schwägerin und Tante hat 
uns heute für immer verlassen.

Gertrud Langer
geb. Rose

*19.2.1920 t5.3.2002 
früher Hermsdorf a. K.

In stiller Trauer

Gerhard Langer
im Namen aller Angehörigen

56338 Braubach, Rheinblick 4
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